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ERNTE DANK GOTTESDIENST
Sonntag 4.Oktober 2015

10 Uhr
mit Mittagessen

„wer reichlich sät, der wird auch reichlich ernten“

Die Kindergartenkinder werden am Anfang den Gottesdienst mitgestalten.

Zum Mittagessen: Maultaschen (auch vegetarisch) mit Kartoffelsalat und Getränke
(zum Selbstkostenpreis)

Als Nachtisch bieten die Jugendliche aus unserer Kirchengemeinde Crêpes an und wollen
mit den Einnahmen das neue Liederbuch: „Feiert Jesus 4“ finanzieren.

Damit sich das Mittagessen besser planen lässt, bitte um Rückmeldung
über den unteren Abschnitt bis zum 29. September 2015 im Pfarramt

oder per e-mail: pfarramt@ev-kirche-hegnach.de

Auf eine schöne gemeinsame Zeit freut sich der Kirchengemeinderat.

---------------------------------
Name :_____________________ Ich komme am 4. Oktober 2015 zum Mittagessen
mit ________ Erwachsenen und mit __________ Kindern.

Die Pauluskirche ist bis 17.00Uhr geöffnet, sehr gerne kann der
Erntealtar in Ruhe angeschaut werden.



Mitteilungsblatt Hegnach aktuellSeite 2 / Nummer 39 Donnerstag, 24. September 2015

Stadt Waiblingen
Ortschaftsverwaltung Hegnach

Sitzung des Ortschaftsrats Hegnach
am 25.09.2015

Sehr geehrte Damen und Herren,

am Freitag, 25. September 2015, findet um 20:00 Uhr
im Sitzungssaal des Rathauses Hegnach

eine Sitzung des Ortschaftsrats Hegnach statt. Hierzu sind
Sie herzlich eingeladen.

Tagesordnung

ÖFFENTLICH

1. Bürgerfragestunde
2. Bekanntgabe nichtöffentlich gefasster Beschlüsse
3. Umgestaltung Neckarstraße in Hegnach - Vorstellung Ent-

wurfsplanung mit Bauabschnitten und Kostenschätzung
4. Budget zur Leistung ortsspezifischer Aufgaben - dauer-

hafte Reduzierung
5. Bericht zum Stadtentwicklungsplan mit integrierten Orts-

entwicklungsplänen für die Ortschaft Hegnach
6. Verschiedenes, Bekanntgaben
7. Anfragen

Mit freundlichen Grüßen

gez.
Markus Motschenbacher
Ortsvorsteher

Amtliche Bekanntmachungen

Altersjubilare

24.09.2015
Ellen Maier, Grabenstraße 37 zum 75. Geburtstag
Sigrid Sixt, Im Burgmäuerle 9 zum 70. Geburtstag
26.09.2015
Winfried Otto Oleschak, Kleine Gartenstraße 21 zum
73. Geburtstag
29.09.2015
Gertrud Erika Nefzer, Margaretenweg 4 zum 79. Geburtstag
30.09.2015
Walter Siegfried Escher, Kapellenweg 18 zum 75. Geburtstag
Den genannten sowie allen ungenannten Jubilarinnen und
Jubilaren wünschen wir alles Gute, Gesundheit und einen
gesegneten Lebensabend.

SV Hegnach
vsvs.

TuS Issel
26. September 2015

15:00 Uhr

Alle Infos auf www.facebook.com/SVHegnachFrauen

Sportplatz Hartwald | Hartweg 49 | 71334 Waiblingen-
Hegnach

am 26.9.2015
um 9 Uhr

in der ev. Kirche Hegnach

am 26.9.2015
9 Uhr

Das Kinderfrühstück findet von 9-12 Uhr in
der Pauluskirche statt. Wir werden singen,
basteln, spielen und natürlich gemeinsam

frühstücken.
Wir freuen uns, wenn du kommst!
Dein Kinderfrühstücks-Team

Bei Rückfragen stehen wir gerne zur
Verfügung: Margit Schmack (55756),

Sandra Jung (07146/862867)

Das Kinderfrühstück wird keinen „Eintritt“
kosten, allerdings würden wir uns über eine

kleine Spende sehr freuen, um die
entstehenden Unkosten decken zu können.

Nächstes Kinderfrühstück: 28.11.

Zum Vormerken: In den Herbstferien ist
vom 3.11. – 6.11. KiBiWo
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Freiwillige Feuerwehr
Hegnach

Montag, 28.09.2015 um 20:00 Uhr
Ausschuss - Sitzung

Aktive
Samstag, 26.09.2015 um 18:00 Uhr
Zugdienst Gruppe 3 und Gruppe 2

Jugendgruppe
Freitag, 25.09.2015 um 17:00 Uhr
Übung Gruppe "A"
Freitag, 25.09.2015 um 19:00 Uhr
Übung Gruppe "B"

Ortsbücherei Hegnach
Liebe Kinder:
Am Donnerstag, den 01. Oktober 2015 heißt es wieder
Ohren auf – Wir lesen vor
Frau Dannenbauer liest um 16.30 Uhr in der Ortsbücherei
Geschichten und Gedichte zum Thema: “Märchen“ vor.
Eingeladen sind alle Kinder von 5-8 Jahren
Dauer: ca. 30-45 Min.
Die Öffnungszeiten der Ortsbücherei Hegnach:
Dienstag von 10 - 12 Uhr
Donnerstag von 16 - 19 Uhr.

Mitteilungen der Stadt Waiblingen

Fürs Caféchen im Familienzentrum

Leiterin gesucht
Das Familienzentrum Waiblingen und die pro familia Waib-
lingen suchen eine jüngere Frau zur Organisation und Lei-
tungdes „Caféchens“, einem Projekt des Familienzentrums
Waiblingen im KARO, das von der pro familia Waiblingen
organisiert und inhaltlich verantwortet wird. Das seit Beginn
des Jahres bestehende Angebot mittwochs von 15 Uhr bis
17 Uhr im Foyer des KARO wird sehr gut angenommen.
Dort treffen sich werdende Mütter und Väter sowie Famili-
en mit Babys und Kleinkindern in einem niederschwelligen
Angebot.
Bei Waffeln, Kaffee und Tee werden Spielangebote gemacht,
Kontakte können entstehen und es gibt eine Stillmöglich-
keit. Einmal monatlich wirdein Thema angeboten wie z. B.
Schlafrituale, Musik mit Kindern etc, die von der Leitung des
Caféchens organisiert werden.
Eingebunden in dieses offene und kostenlose Angebot ist
die offene Sprechstunde der Familienhebamme. Diese kann
anonym oder mit Anmeldung wahrgenommen werden, Fra-
gen rund um Schwangerschaft, Geburt und Wochenbett
werden beantwortet.
Die Leitung des Caféchens sollte folgende Anforderungen
erfüllen: Ausbildung als Sozialpädagogin, Erzieherin oder
Vergleichbares; Erfahrung im Umgang mit Schwangeren,
Säuglingen und Kleinkindern; Organisationstalent; Kommuni-
kations- und Beratungsgeschick; die Bereitschaft zur Zusam-
menarbeit in Netzwerken (Familienhebamme, Beratungsstelle,
KARO) und die Vorbereitung von Inputs.
Wir bieten: Bezahlung auf Honorarbasis (etwa drei Stunden
pro Woche außer in den Schulferien); Einbindung in ein psy-
chosoziales Team und Intervisionsmöglichkeit; Zusammenar-
beit mit fachlich hoch qualifizierten Menschen; Unterstützung
bei Auf- und Abbau; Einarbeitung durch die derzeitige Lei-
tung und die Familienhebamme.

Interessierte wenden sich an: Dr. Oranna Keller-Mannschreck,
Telefon 07151 98224-8940, E-Mail an oranna.keller@profami-
lia.de, oder Holger Sköries, Telefon 07151 5001-371, E-Mail
an info@familienzentrum-waiblingen.de.

2. Waiblinger Frauenkonferenz
ROLLENWECHSEL – spielt es eine Rolle, welche Rolle ich
spiele?
Der Waiblinger Frauenrat, die Beauftragte für Chancengleich-
heit der Stadt Waiblingen und das Kulturhaus Schwanen
laden alle Waiblingerinnen und Frauen ein zur zweiten Waib-
linger Frauenkonferenz am Samstag, 17. Oktober 2015, von
10 Uhr bis 17 Uhr im Kulturhaus Schwanen, Winnender
Straße 4. Anmeldeschluss ist am Freitag, 2. Oktober. Anmel-
dungen sind per E-Mail an frauenrat@waiblingen.de möglich
oder mit der Karte im Flyer, der an zahlreichen Stellen in
der Stadt ausliegt.
Im Herbst 2011 fand die 1. Frauenkonferenz in Waiblingen
mit dem Thema „Demographischer Wandel“ statt. Viele In-
teressierte und Engagierte Frauen folgten der Einladung ins
Kulturhaus um unter dem Motto „Waiblingen – Weiblich -
2013. Wir gestalten Zukunft!“ einen Einblick in den Stadtent-
wicklungsplan zu erhalten, und aktiv Ideen für eine „Stadt
für Frauen“ zu entwickeln. Die Dokumentation zur Veranstal-
tung finden Interessierte unter www.waiblingen.de/frauenrat.
In diesem Jahr hat die Arbeitsgruppe des Frauenrates, be-
stehend aus Petra Klaiber vom Kulturhaus Schwanen und
Gabi Weber, Beauftragte für Chancengleichheit der Stadt
Waiblingen und den Frauenrätinnen Iris Braun und Angelika
Winterhalter, ein neues Programm für die zweite Auflage der
Frauenkonferenz erarbeitet.
Ausgehend von der Idee, dass unsere Rollen- und Ge-
schlechterverständnisse unser Verhalten, das der Anderen
und die Strukturen in unserer Gesellschaft beeinflussen,
widmet sich der Frauenrat dem Thema „Frauen- und Rol-
lenbilder“: So heißt es auf dem Flyer zur Frauenkonferenz:
„Die Rollenbilder einer Frau sind vielfältig und durchaus
dynamisch. Im Vortrag und in Workshops mit verschiedenen
Referentinnen wollen wir gemeinsam den Bildern in unseren
eigenen Vorstellungen und in den Köpfen der Anderen auf
die Spur kommen.“
ROLLENWECHSEL – spielt es eine Rolle, welche Rolle ich
spiele?
Zum diesem Thema haben die Veranstalterinnen Expertinnen
eingeladen, mit denen gemeinsam die je eigenen Rollen als
Frau aus verschiedenen Perspektiven betrachtet werden:
• Frauen in den Medien (Dr. Regula Stämpfli, Politologin)
• Rollenzwänge und ihre Folgen (Marion Römmele, Systemi-

sche Therapeutin)
• Gestaltung persönlicher Rollenvielfalt (Claudia Brüning,

Psychodrama-Leiterin)
• Geschlechterrollen in anderen Kulturen (Dr. Katrin Gratz,

Ethnologin)
• Waiblingen aus Frauensicht (Friedel Schreyögg, Soziologin)
Nach einem Vortrag von Dr. Regula Stämpfli „Die Macht
des richtigen Frisörs. Über Bilder Medien und Frauen.“ und
gemeinsamem Mittagessen werden die Teilnehmerinnen in
je einem der unterschiedlichen Workshops mehr über die
eigenen Rollen und Rollenvorstellungen sowie die der An-
deren erfahren. Ob Frauen diese Veranstaltung zur persön-
lichen Weiterentwicklung oder wegen neuer Impulse für ihre
berufliche Tätigkeit nutzen oder als Bereicherung für ihr
ehrenamtliches Engagement verstehen, die Veranstalterinnen
sind sich sicher: „Da ist für jede ein passender Workshop
dabei und das Schwätzen und Vernetzen kommt natürlich
nicht zu kurz.“
Weitere Informationen zur Frauenkonferenz, zu den einzelnen
Workshops und zur Anmeldung können dem Flyer entnom-
men werden, der an den üblichen Plätzen im Waiblingen un-
ter anderem in den Rathäusern, im Familienzentrum und im
Kulturhaus Schwanen ausliegt. Auch unter www.waiblingen.
de/frauenrat finden Interessierte weitere Informationen und
den Flyer zum Download.
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Bereitschaftsdienste

Wichtige Notrufe

Tel.

Überfall, Verkehrsunfall 110

Feuer: Notruf, Erste Hilfe 112

Rettungsdienst/Notarzt 112

Krankentransport 19222

Malteser Hilfsdienst e.V. 93933-0

Kreiskrankenhaus Waiblingen 5006-0

Landespolizeiposten Hohenacker 82149

Polizeirevier Waiblingen 950-0

Telefonseelsorge evang. 0800-1110111

Telefonseelsorge kath. 0800-1110222

Tierrettung/Tierambulanz, 24-h-Notruf 0177 3590902

Ärztlicher Notfalldienst
Zentrale Rufnummern des Allgemeinen Ärztlichen Not-
dienstes außerhalb der Sprechstunden, am Wochenende
und an Feiertagen:
Waiblingen-Teilorte (Bittenfeld, Hegnach, Hohenacker,
Neustadt)
18 - 7 Uhr Tel. 01805 0112061

Für diese Bereiche wird am Wochenende der Anruf an die
Notfallpraxis Waiblingen weitergeleitet:

Ärztliche Notfallpraxis Waiblingen
einschließlich gynäkologischem und chirurgisch-orthopädi-
schem Fachdienst: in der Zentralklinik Alter Postplatz 2,
71332 Waiblingen, Samstags, Sonntags und Feiertags von
8 Uhr bis 20 Uhr geöffnet.Werktags abends Montag bis
Donnerstag ist vorübergehend nur die Notfallpraxis Schorn-
dorf, Schlichtener Straße 105 geöffnet. Dort ist auch un-
ser orthopädisch-chirurgischer Fachdienst am Wochenende
untergebracht.

Zentrale Rufnummer 07151 906090

Unter dieser Nummer kann auch ein Hausbesuch ange-
fordert werden!
Gynäkologischer Notfalldienst (Rems-Murr-Kreis)
außerhalb der Sprechstunden 8 - 8 Uhr, Samstag sowie
Sonn- und Feiertag (nur aus dem Festnetz) nach vorheriger
tel. Anmeldung

Tel. 01805 557890

Psychiatrischer Notfalldienst
für den Bereich Waiblingen außerhalb der Sprechstunde
Samstag sowie Sonn- und Feiertag
19 - 8 Uhr Tel. 01805 0112089

Ärztliche Notfallpraxis Winnenden:
Am Jakobsweg 2 (Im Gesundheitszentrum am neuen Klini-
kum), 71364 Winnenden Zentrale Rufnummer 07195/97 97
900 Öffnungszeiten: Montag, Dienstag u. Donnerstag von
18.00 Uhr bis 7.00 Uhr am Folgetag Mittwoch von 14.00
Uhr bis Donnerstag 7.00 Uhr Freitag ab 14.00 Uhr bis
Montag 7.00 Uhr und feiertags durchgehend bis 7.00 Uhr
am nächsten Werktag. Fachärztliche Dienste Chirurgisch-
orthopädischer Notdienst nur am Wochenende und an
Feiertagen, Notdienst von 12.00 Uhr bis 17.00 Uhr.
Kinder- und Jugendärztlicher Notdienst
für den Rems-Murr-Kreis
Kinder- und jugendärztlicher Notfalldienst in den Ambu-
lanzräumen der neuen Kinderklinik im Rems-Murr-Klinikum
in Winnenden (71364 Winnenden, Am Jakobsweg 1), Tel.
07195/591-37000, werktags 18.00-8.00 Uhr, an Wochenen-
den Freitag ab 18.00 Uhr bis Montag 8.00 Uhr, an Feierta-
gen vom Vortag ab 18.00 bis 8.00 Uhr am darauffolgenden
Werktag. Eine Voranmeldung ist nicht notwendig.

Zahnärztlicher Notfalldienst
Jeweils von 10 bis 11 Uhr und von 17 bis 18 Uhr
Zentrale Notfalldienstansage über Anrufbeantworter

Tel. 0711 7877744
Notfalldienst der Hals-Nasen-Ohrenärzte
HNO-ärztlicher Gebietsdienst außerhalb der Sprechstunden
8 - 8 Uhr, am Samstag, Sonn- und an Feiertagen unter:

Tel. 01805 003656

Augenärztlicher Notfalldienst
jeweils von 8 bis 8 Uhr

Tel. 01805 284367
oder 01805/AUGEN SOS

Bitte vollständige Rufnummern wählen!
Anrufe unter den angegebenen Telefonnummern sind kos-
tenpflichtig.

Apotheken

Der Apotheken-Notdienstfinder
ist von jedem Handy ohne Vorwahl wie folgt zu erreichen:
Handy: 22833, Festnetz: 0800 0022833
SMS: „apo“ an 22833

Von 08.30 Uhr bis 08.30 Uhr
Donnerstag, 24.09.2015
Quellen-Apotheke, WN-Beinstein, Ellweg 2, Tel. 33253
Brunnen-Apotheke, Leutenbach, Hauptstr. 1,
Tel. 07195/61331
Freitag, 25.09.2015
Viadukt-Apotheke, Weinstadt-Endersbach, Strümpfelbacher
Str. 6, Tel. 600800
Samstag, 26.09.2015
Apotheke Hegnach, WN-Hegnach, Hauptstr. 45, Tel. 51363
Markthaus Apotheke Mache, Winnenden, Marktstr. 44,
Tel. 07195/3196
Sonntag, 27.09.2015
Spiess‘sche Apotheke, Weinstadt-Endersbach, Strümpfel-
bacher Str. 29, Tel. 609005
Apotheke am Kronenplatz, Winnenden, Marktstr. 1,
Tel. 07195/92340
Montag, 28.09.2015
Söhrenberg-Apotheke, WN-Neustadt, Neustadter Hauptstr.
91, Tel. 987977
Dienstag, 29.09.2015
Apotheke Korber Höhe, Waiblingen, Salierstraße 7,
Tel. 28870
Mittwoch, 30.09.2015
Sonnen-Apotheke, Waiblingen, Bahnhofstr. 4, Tel. 51114
Wir weisen darauf hin, dass kurzfristige Änderungen nicht
berücksichtigt werden können. Maßgeblich sind die Aus-
hänge der Apotheken, auf denen die jeweils mit Notdienst
versehenen Apotheken in der Umgebung angezeigt werden!

Weitere Hilfsdienste
Diakoniestation Waiblingen
Internet: www.diakoniestation-waiblingen.de
E-Mail: info@diakoniestation-waiblingen.de
Pflegeteam Hegnach
Das Pflegeteam ist über Tel. 07151 81464 zu erreichen.
Der Anschluss ist rund um die Uhr über einen Anrufbeant-
worter erreichbar und wird regelmäßig abgehört.
Die Tagespflege in der Heinrich-Küderli-Str. 12 ist unter
Tel. 07151 502535 erreichbar.
Alexanderstift: Seniorenzentrum Hegnach, Haldenäcker 13,
Tel. 07151/98145-0

Bestattungsordner Friedhof Hegnach
Fa. Hermann & Partner, Weinstadt, Tel. 64040
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Am Sonntag, 27. September

Internationales Fest auf dem Marktplatz
Der Integrationsrat der Stadt Waiblingen lädt am Sonntag,
27. September 2015, von 12 Uhr bis 17 Uhr auf den Markt-
platz in Waiblingen zum „Internationalen Fest“ ein. Ober-
bürgermeister Andreas Hesky eröffnet das Fest um 12 Uhr.
Waiblinger Kulturvereine und Organisationen bieten interna-
tionale Speisen und Getränke an. Auf der Bühne sorgt ein
buntes Folkloreprogramm für Unterhaltung. Mitwirkende sind
der Kroatische Kultur- und Sportverein Zrinski, der Serbische
Kulturverein Bratstvo, der AC Italia Beinstein, die Griechische
Gemeinde Waiblingen und Kernen, der Rumänische Verein
Luceafarul, der Spanische Kulturverein und unter anderen
der Türkische Verein. Für Kinder gibt es ein Spieleangebot.
Das Fest ist einer der Hauptveranstaltungen innerhalb der
Reihe „Interkulturelle Wochen“, die von September bis No-
vember zahlreiche weitere Veranstaltungen bietet.

Kinder- und Jugendförderung
Waiblingen
Informationen und Programme für Kinder und Jugendliche

Jugendtreff Hegnach

Öffnungszeiten im Jugendtreff Hegnach!
Es gelten folgende Öffnungszeiten:

Montag: 16:00 – 19:00 Uhr Teenie-Time (10-13 J.)
Dienstag: geschlossen
Mittwoch: 17:00 - 19:00 Uhr Teenie-Club (ab 12 J.)

19:00 - 21:00 Uhr Jugendtreff (ab 14 J.)
Donnerstag: 17:00 – 21:00 Uhr Jugendtreff (ab 14 J.)
Freitag: 18:00 – 22:00 Uhr Jugendtreff (ab 14 J.)

Programm des Jugendtreffs Hegnach:
Mittwoch, 30. September 2015
17:00 – 19:00 UhrZwiebelkuchen
19:00 – 21:00 UhrFilmclub
Montags von 16:00 – 19:00 Uhr
Teenie Time Programm für 10- bis 13-Jährige:
Montag, 28. September 2015
16:00 – 19:00 Uhr Salzkuchen
Achtung: Am Samstag, 26.09.2015 ist wieder Mädchenakti-
onstag im Jugendtreff Hegnach, Kirchstr. 49. Alle Mädchen,
ab 10 Jahren sind dazu herzlich eingeladen.
Man kann Hängelaternen und Blätterbilder gestalten, Herbst-
figuren herstellen und sich mit Apfelküchlein, Apfelmuffins,
Sandwichs und Waffeln verwöhnen.

Kinderfilm im Kino
Da könnt Ihr was erleben!

Das Mädchen Wadjda
Freitag,02.10.2015 14.30 Uhr
Jeden Tag, wenn Wadjda in ihrer Heimatstadt Riad zur
Schule geht, führt sie ihr Weg an einem Spielzeuggeschäft
vorbei, das ein grünes Fahrrad anbietet. Obwohl es Mäd-
chen untersagt ist Fahrrad zu fahren, heckt Wadjda einen
Plan aus, wie sie mit verbotenen Geschäften auf dem Schul-
hof Geld für das Fahrrad verdienen kann.
Doch Wadjdas Machenschaften fliegen auf, es droht ein
Schulverweis und die Hoffnungen auf das Geld sind dahin.
Dem Mädchen bleibt nur eine Chance: Sie muss den mit ei-
nem hohen Preisgeld dotierten Koran-Rezitationswettbewerb
der Schule gewinnen.Mit viel Eifer und Erfindungsgeist macht
sie sich an die Aufgabe, vermeintlich fromm zu werden.
Und so hat sie auch keine Augen für die Probleme der
Mutter, die zu verhindern versucht, dass ihr Mann sich eine
zweite Frau nimmt. Doch ebenso wie ihre mutige Tochter
erkennt auch Wadjdas Mutter, dass sie letztlich auf sich al-

leine gestellt ist und einen steinigen Weg einschlagen muss,
um für sich und ihre Tohter eine selbstbestimmte Zukunft
zu erkämpfen
Saudi Arabien/Deutschland 2012 - Regie: Haifaa AlMansour
Drama / LZ: 97 Min. - FSK: o.A. / FBW: Prädikat besonders
wertvoll
ART CINEMA AWARD Filmfestspielen Venedig, Bester Film,
beste Hauptdarstellerin Abu Dhabi Film Festival - Film zum
Weltmädchentag
© .wadjda-film.de/
Eintritt: Kinder € 3,00 Erwachsene € 4,00
Vorverkauf: 07151 - 95 92 80
Veranstaltungsort: Traumpalast Waiblingen
Bahnhofstr. 50 – 52 - 71332 Waiblingen
Veranstalter: Kinder- und Jugendförderung Stadt Waiblingen
Informationen: Tel. 07151/5001-265 (Frau Glaser)

Bürgerzentrum Waiblingen

Am 29. September im Bürgerzentrum
Nigel Kennedy kommt – Restkarten erhältlich
Der britische Stargeiger Nigel Kennedy gastiert am Diens-
tag, 29. September 2015, um 20 Uhr mit seinem Programm
„BACH meets KENNEDY“ im Bürgerzentrum Waiblingen. Für
Kurzentschlossene sind noch Restkarten erhältlich.
Er polarisiert, geigt göttlich, überzeugt als Klassik-Solist ge-
nauso wie als Jazzmusiker, bereichert durch die Entdeckung
vergessener romantischer Konzerte das Repertoire – und
verkauft Millionen von „Scheiben“. Kein Zweifel: Nigel Ken-
nedy gehört zu den profiliertesten Künstlern der Welt. Und
das nicht nur wegen seines jahrzehntelangen Rufs als Pa-
radiesvogel der Klassik-Szene: schon während seines Studi-
ums an der renommierten New Yorker Juilliard School be-
suchte er nicht nur den üblichen Unterricht, sondern spielte
zum Schrecken der Dozenten mit Jazz-Altmeister Stéphane
Grappelli um die Wette. „Ich bin von Natur aus ein Improvi-
sator“, sagte der Geiger.
Das große Interesse an Nigel Kennedy beruhte nicht nur auf
seinem geigerischen Können, sondern auch auf seiner unty-
pischen und lockeren Haltung. So trägt Kennedy nicht wie
andere klassische Musiker Frack und Anzug, sondern Turn-
schuhe und Fußball-Trikot, die ihm das Image des „Punk-
Geigers“ bescherten. Er hat sich mit unterschiedlichsten
Programmen als Grenzgänger zwischen verschiedenen Mu-
sikstilen einen Namen gemacht. Seine Virtuosität und Ener-
gie haben sowohl der klassischen, als auch der modernen
Musik wie Klezmer, Jazz und Rock neue Impulse verliehen.
Das beweist er aufs Faszinierendste mit seinem Programm
„BACH meets KENNEDY“. Dabei nimmt Nigel Kennedy, be-
gleitet von Gitarre, Schlagzeug und Kontrabass, die Zuhörer
mit auf eine Reise durch die Zeit, einen Sprung zwischen
Barock und Jazz.
Bach – religiös gespielt
Außer seinen jazzigen Versionen von Bach, die den Werken
des alten Meisters eine völlig neue Dynamik verleihen und
Kennedys unbändige Lebensfreude zeigen, stehen folgende
Werke von Bach auf dem Programm: das Präludium aus der
Partita Nr. 3 E-Dur und die Fuge, Andante und Allegro aus
der Sonate Nr. 2 a-Moll. Abgerundet wird das Programm
durch seine Eigenkompositionen – zusammen ergibt das
eine spannende und gleichzeitig homogene Mischung aus
Jazz, Klassik und Folk. „Bach ist für mich der ultimative
Komponist. Die Musik hat einfach alles und ich spiele sie
religiös, jeden Tag“ – das sagt Nigel Kennedy
Das „Line-up“ und die Karten
Nigel Kennedy – Violine | Doug Boyle – Gitarre | Rolf Bus-
salb – Gitarre | Tomasz Kupiec – Kontrabass | Adam Czer-
winski – Schlagzeug, Percussion.
Die Preise: 58,- | 48,- | 38,- | 28,- €
Karten im Vorverkauf sind an den üblichen Vorverkaufsstel-
len erhältlich, in der Tourist-Information Waiblingen (i-Punkt),
Scheuerngasse 4, ) 07151 5001-155, und im Internet auf der
Seite www.eventim.de sowie an der Abendkasse.
Veranstalter: Stadt Waiblingen
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Landratsamt Rems-Murr

Aktionstag Berufswelt in den Herbstferien
138 Unternehmen im Kreis geben Schülern Einblicke in ihre
Alltagspraxis – Anmeldung ab 21. September bis zum 12.
Oktober 2015 möglich
Einblicke in die betriebliche Alltagspraxis von 138 Unter-
nehmen gibt es für Schülerinnen und Schüler erstmalig in
den Herbstferien von Montag, 2. November, bis Freitag,
6. November, beim „Aktionstag Berufswelt“ im Rems-Murr-
Kreis. Anmeldungen werden ab Montag, 21. September, bis
Montag, 12. Oktober 2015, ausschließlich über ein Online-
Anmeldeverfahren entgegen genommen. Die Informationen
zum Aktionstag Berufswelt und das Online-Anmeldeformular
sind im Internet unter http://www.aktionstag-berufswelt.de
abrufbar.
Beim „Aktionstag Berufswelt“ stellen Firmen für alle Schul-
arten Schnupperpraktikumsplätze bereit. Die Gelegenheit zur
Berufserkundung und die ungezwungene Kontaktanbahnung
zwischen potenziellen Bewerbern und einem möglichen Ar-
beitgeber ist erklärtes Ziel der Veranstalter des Aktionstages
Berufswelt. Die zuständigen Berufsberater an den Schulen
geben die Flyer zum Aktionstag Berufswelt in diesen Tagen
aus. Interessierte Schüler können sich an die Fachlehrkraft in
der Berufsorientierung an ihrer Schule wenden. Teilnehmen
können Schülerinnen und Schüler im Rems-Murr-Kreis ab
Klasse 8 der Gemeinschafts- und Werkrealschulen, Klasse
9 der Realschulen und Klasse 10 der Gymnasien. Weiter ist
Schülerinnen und Schülern, die eine Vollzeitklasse an den
Beruflichen Schulen besuchen, die Teilnahme möglich.
„Die Durchführung des Aktionstages Berufswelt als außer-
schulische private Aktivität ist für die Unternehmen attraktiv,
weil die interessierten Jugendlichen vielleicht die Bewerber
von morgen sind“, erläutert Ruth Deichmann Projektkoor-
dinatorin beim Landratsamt. Die Motivation der beteiligten
Unternehmen mit potenziellen Nachwuchsfachkräften in Kon-
takt zu kommen ist hoch. Dass die Unternehmen zahlreich
mehrtägige Schnupperangebote anbieten freut die Projekt-
koordinatorin. „Dies ist ein Gewinn für unser Projekt, weil
es den Jugendlichen vertiefte Einblicke in das Berufsbild
ermöglicht. Die Ausbildungsverantwortlichen haben gleichzei-
tig die Chance, eine mögliche Bewerberin oder möglichen
Bewerber besser kennenzulernen“ so Ruth Deichmann.
Es stehen rd. 120 Berufe und duale Studiengänge zur Wahl.
Um bei dem breiten Angebot von Berufen aus Industrie,
Handwerk, Handel und öffentlicher Dienst/Verwaltung das
Passende zu finden, hilft eine Schlagwortsuche auf der Web-
seite. Veranstalter des 9. kreisweiten Aktionstages Berufswelt
sind die Agentur für Arbeit Waiblingen, IHK Region Stuttgart
Bezirkskammer Rems-Murr, Kreishandwerkerschaft Rems-
Murr, Südwestmetall Bezirksgruppe Rems-Murr, Landratsamt
Rems-Murr-Kreis und das Staatliche Schulamt Backnang.

Serie: Einbruchsprävention Teil 2
Nachbarschaftshilfe gegen Diebstahl
Die Polizei kann nicht überall sein, um Straftaten zu ver-
hindern. Doch Nachbarn, die einander helfen, gibt es fast
immer. In einer aufmerksamen Nachbarschaft haben Einbre-
cher, Diebe und Betrüger kaum eine Chance.
Beherzigen Sie die folgenden Tipps Ihrer Polizei und lassen
Sie sich von Ihren Nachbarn helfen Ihr Hab und Gut vor
Einbrechern zu schützen:
• Achten Sie bewusst auf verdächtige Situationen und

Gefährdungen.
• Prüfen Sie, wer ins Haus will, bevor Sie den Türöffner

drücken.
• Achten Sie auf Fremde im Haus oder Nachbargrundstück

und sprechen Sie sie an.
· Bieten Sie Senioren aus Ihrer Nachbarschaft an, Sie anzu-

rufen, wenn Fremde in die Wohnung wollen.
· Halten Sie in Mehrfamilienhäusern den Hauseingang auch

tagsüber geschlossen. Dies gilt auch für Keller- und Spei-
chertüren.

• Sorgen Sie dafür, dass Ihre Wohnung bei längerer Abwe-
senheit bewohnt wirkt.

Bitten Sie zum Beispiel ihre Nachbarn den Briefkasten zu
leeren.
· Notieren Sie sich Kennzeichen und Beschreibungen ver-

dächtiger Autos und Personen.
• Alarmieren Sie bei dringenden Verdachtsfällen, Hilferufen

oder einer ausgelösten Alarmanlage sofort die Polizei über
den Notruf 110.

• Bitte beachten Sie, dass der Notruf vom Handy nur mit
aktivierter SIM-Karte möglich ist.

Von jedem öffentlichen Fernsprecher ist der Notruf kostenlos!
Weiterführende Informationen, Broschüren oder auch kosten-
lose Beratung erhalten Sie unter www.haus-der-praevention.
de oder www.k-einbruch.de. Auch bei der kriminalpolizeili-
chen Beratungsstelle Fellbach können Sie sich telefonisch
unter (0711) 5772-210, via Fax (07151) 502859-042 oder
unter der Postanschrift: Frizstraße 5, 70734 Fellbach infor-
mieren.

Neue Perspektiven für Frauen auf dem Land
Die Europäische Union fördert die Gründung oder Erweite-
rung eines kleinen Unternehmens
Die Europäische Union hat im Rahmen des Maßnahmen-
und Entwicklungsplans Ländlicher Raum Baden-Württemberg
(MEPL III) auch das Programm "Innovative Maßnahmen für
Frauen im Ländlichen Raum (IMF)" genehmigt. Ab sofort
können Frauen Förderanträge bei dem für ihren Wohn- oder
Geschäftssitz zuständigen Regierungspräsidium stellen. Ge-
fördert wird die Gründung oder Erweiterung eines kleinen
Unternehmens im Ländlichen Raum. In der neuen Förder-
periode zählt der gesamte Rems-Murr-Kreis zum Ländlichen
Raum. Zuwendungsempfängerinnen sind Kooperationen von
Landwirtinnen und Nicht-Landwirtinnen oder Nicht-Landwir-
tinnen, die zur Einkommensdiversifizierung in der Landwirt-
schaft oder zur Versorgung der ländlichen Bevölkerung mit
Dienstleistungen beitragen und neue Frauenarbeitsplätze
schaffen. Der Investitionszuschuss beträgt 40 Prozent der
zuwendungsfähigen Ausgaben, maximal 120.000 Euro. Die
Antragsunterlagen sind veröffentlicht im Infodienst Landwirt-
schaft, Ernährung, Ländlicher Raum (http://www.landwirt-
schaft-bw.de) unter dem Pfad: Förderwegweiser/Maßnahmen
zur Stärkung des Ländlichen Raums/Innovative Maßnahmen
für Frauen im Ländlichen Raum.
Interessierte Frauen erhalten detaillierte Informationen beim
Landratsamt Rems-Murr-Kreis, Geschäftsbereich Landwirt-
schaft, Annette Sammet-Volzer (Tel.: 07191/895 42 35 oder
a.sammet-volzer@rems-murr-kreis.de) oder beim Regierungs-
präsidium Stuttgart, Referat 32, Martina Burkhardt (Tel.:
0711/90 41 32 06 oder martina.burkhardt@rps.bwl.de).
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Landrat Dr. Richard Sigel besucht die Obstbauern im Kreis
Mehrstündige Informationsfahrt zu Obstbaubetrieben und
Weingärtnern in der Region
Die Obstbauern im Rems-Murr-Kreis haben Landrat Dr. Ri-
chard Sigel am Montag, 14. September, zu einer Rund-
fahrt durch die Region eingeladen. Ziel der Rundfahrt des
Erwerbsobstbaurings Rems-Murr e.V. war es, dem neuen
Landrat die Obstregion und die beteiligten Akteure vorzu-
stellen.
Martin Körner, Mitglied im Vorstand des Erwerbsobstbau-
rings, gab während der Fahrt im Bus einen ersten Überblick
über den Obstanbau im Rems-Murr-Kreis. Erwerbsobstan-
lagen, Streuobstwiesen sowie der Obstbau im Haus- und
Kleingartenbereich – von großen bis kleinen Strukturen – der
Anbau ist hier sehr vielfältig. Auf insgesamt rund 500 Hektar
wird Obst im Rems-Murr-Kreis produziert, davon entfallen
rund 340 Hektar auf Baumobst, wobei die Hälfte Tafeläp-
fel sind. Ebenfalls bedeutend ist der Anbau von Erdbee-
ren. Im Remstal, das von kleineren Parzellen geprägt ist,
spielt für den Obstbau die Direktvermarktung, mit größerer
Produktpalette und auch Spezialitäten, eine große Rolle.
Im Backnanger Raum gibt es hingegen Betriebe, die über
Genossenschaften vermarkten. Drei führende Obstauflese-
Maschinenhersteller, fünf große Keltereien, viele kleine Mos-
tereien sowie zahlreiche Brennereien kümmern sich um das
anfallende Verwertungsobst.
Über die Arbeit der Obstbauberatung im Landratsamt be-
richtete Sandra Sinatsch. Viele Obst- und Gartenbauver-
eine greifen gerne auf das Angebot von Fachvorträgen,
Schnittunterweisungen und Flurrundgängen zurück. Neben
den vielen Schnittkursen nehmen auch die Sachkundeschu-
lungen und Fortbildungen einen wichtigen Part ein, so die
Obstbauberaterin.
Beim Vereinsheim des Obst- und Gartenbauvereins Bittenfeld
wurden die Teilnehmer von dessen Vorsitzendem Helmut
Läpple begrüßt. Seit 1925 gibt es den Verein mit rund 150
Mitgliedern. Aufgrund der schlechten Mostobstpreise hat der
Verein das Bestreben, über zertifizierte Bio-Ware bessere
Preise zu erlangen. Dafür wäre eine entsprechend zusam-
menhängende Fläche nötig, was sich bedingt durch die
Grundstücksbesitzverhältnisse schwierig gestaltet. Bedauert
wurde, dass die Obst- und Gartenbauvereine in der Politik
zu wenig gefragt würden. Klaus Lederer vom Kreisverband
der Obst- und Gartenbauvereine Waiblingen berichtete, dass
aktuell 60 Vereine mit rund 7500 Mitgliedern im Rems-Murr-
Kreis aktiv sind, die wiederum über den Landesverband
LOGL organisiert sind. „Dieses ehrenamtliche Engagement
der Obstbauern ist unverzichtbar für unsere Naturlandschaft
und für den Obstanbau im Rems-Murr-Kreis“, sagte Landrat
Dr. Richard Sigel.
Weiter ging die Fahrt zum Heidenhof, wo die Erwerbs-
obstanlage von Reiner Häußermann, Zweiter Vorsitzender
des Erwerbsobstbaurings Rems-Murr e.V., besichtigt wurde.
Angebaut werden hier auf 14 Hektar Äpfel, davon 11 Hek-
tar unter Hagelnetz, auf einem Hektar Birnen, zwei Hektar
Zwetschgen, auf einem halben Hektar Süßkirschen und auf
einem halben Hektar Beerenobst. Angesprochen wurde die
hohe Bedeutung des Hagelfliegers für die Erwerbsobstbau-
ern und die höheren Kosten durch den Mindestlohn.
Bei der nächsten Station in Weinstadt-Großheppach führte
Ernst Häcker, Erster Vorsitzender des Erwerbsobstbaurings
Rems-Murr e.V., durch das CA-Obstlager mit geregelter Kli-
maführung der Obstlagergemeinschaft Remstal GbR. Das
Lager, das vor 25 Jahren gebaut wurde, kann 500 Tonnen
Obst fassen. Über 50 Anbauer haben Lagerrechte. Elstar,
Gala und Rubinette sind schon im Lager und der erste von
sieben Räumen wird jetzt voll. Durch die gesteuerte Atmo-
sphäre - bei rund ein Grad Celsius, zwei Prozent CO2 und
einem Prozent Sauerstoff - ist eine Lagerung des Obstes bis
Juli möglich. Für die Direktvermarkter im Remstal hat das
Obstlager eine wichtige Funktion: Es ermöglicht, dass Obst
aus dem Remstal für den Verbraucher das ganze Jahr über
zur Verfügung steht.
Zum Abschluss führte der Vorstandsvorsitzende Manfred
Felger durch die Remstalkellerei, eine der ältesten Winzer-
genossenschaften in Württemberg. Rund fünf Millionen Liter

werden auf 580 Hektar produziert, der überwiegende Teil von
Weinbauern im Nebenerwerb. Nachdem die verschiedenen
Keller besichtigt wurden, darunter auch ein Holzfasskeller
sowie das Zentrallager, gab es als Abschluss im Barriquekel-
ler ein schwäbisches Vesper mit einer kleinen Verkostung.

Projekt „bike & work“ startet in die zweite Runde – Letzte
Plätze zu vergeben
Teilnehmende Arbeitgeber im Kreis gesucht / Klimaschutz
in den Berufsalltag integrieren
„bike & work“ – ein Projekt des Rems-Murr-Kreis zur betrieb-
lichen Fahrradförderung startet in Kürze in die zweite Runde.
Unternehmen und Institutionen aus dem Rems-Murr-Kreis
sind eingeladen, sich einen der letzten Plätze zu sichern.
Fahrradfahren ist nicht nur gut für die Umwelt und das Kli-
ma, sondern bringt auch der Berufswelt vielfältige Vorteile:
Die Gesundheit von Mitarbeitern wird gefördert, ebenso wirkt
sich Fahrradfahren auf die Zufriedenheit und Produktivität
aus. Zu Stoßzeiten ist man mit dem Fahrrad häufig schneller
unterwegs als mit dem PKW, außerdem kann der Arbeits-
weg meist flexibler gewählt werden. Für Unternehmen und
Institutionen kann betriebliche Fahrradförderung als Zeichen
einer nachhaltigen und innovativen Unternehmenskultur auch
einen Imagegewinn bedeuten. Zudem lassen sich Koste-
nersparnisse verzeichnen: Krankheitstage können gesenkt,
PKW-Stellplätze bestenfalls reduziert oder auf kurzen Dienst-
strecken das Auto durch ein Dienstfahrrad ersetzt werden.
Der Verkehrssektor ist als Hauptemittent für rund 37 Prozent
des CO2-Ausstoßes im Rems-Murr-Kreis verantwortlich. Die
meisten CO2-Emissionen werden hier durch den motorisier-
ten Individualverkehr verursacht. Um die betriebliche Fahr-
radförderung voranzubringen, hat der Rems-Murr-Kreis das
Projekt „bike & work“ ins Leben gerufen. Ziel des Projekts
ist es, die PKW-Nutzung vor allem für Kurzstreckenfahrten
zu vermeiden und dafür das Fahrrad auf dem täglichen Ar-
beitsweg oder für Dienstfahrten als gesunde und klimascho-
nende Alternative zu wählen.
Die Teilnahme an „bike & work“ ist für Betriebe aus dem
Rems-Murr-Kreis kostenfrei. Über ein knappes Jahr werden
Projektinteressierte dabei unterstützt, ihre kreisansässigen
Unternehmen oder Institutionen fahrradfreundlicher zu ge-
stalten.
Für weitere Informationen wenden Sie sich bitte an Christina
Berghoff vom Landratsamt Rems-Murr-Kreis, Geschäftsbe-
reich Umweltschutz, unter 07151/501-2757 oder per E-Mail:
c.berghoff@rems-murr-kreis.de

Lehrgänge für Privatwaldbesitzer an den Forstlichen
Bildungszentren des Landesbetriebs ForstBW

Die Angebote von Oktober bis Dezember 2015 (Lehrgangs-
Nr. in Klammer):
Forstliches Bildungszentrum Königsbronn
07.-11.12. Kombinierter Motorsägen- und Holzernte-Grund-

lehrgang *%* (WF-0415)
09.-11.12. Holzernte-Grundlehrgang *%* (WF-0315)
02.12. Sachkunde-Nachweis „wiederkehrende Seilwin-

den- Prüfung“ *%*
03.12. Sachkunde-Nachweis „wiederkehrende

Forstkranprüfung“ *%*
Forstliches Bildungszentrum Karlsruhe

23.10. Die Auswirkungen des Klimawandels auf den
Wald in Ba-Wü (WB-0915)

30.10. Kaufen und Wertermittlung von Wald (AR-0515)
11.-13.11. Durchforstung im Privatwald - Fichte, Tanne,

Douglasie (WB-0315)
17.-19.11. und
24.-26.11. Holzernte-Grundlehrgang *%* (WF-0314)
20.11. Das Nachbarrecht im Wald (AR-0415) - geänderter

Termin -
09.-11.12. Holzsortierung und Holzvermarktung (BM-0115)
Anmeldung: möglichst bis vier Wochen vor Beginn beim
Veranstalter
Teilnehmerkreis: Personen aus den Bereichen Privatwaldbe-
sitz, Revierleitung, FBG-Angehörige, Betriebsangehörige von
Kommunen undUnternehmen, Interessierte
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Kosten: Lehrgangsgebühren, wenn nicht anders vermerkt: 50 €
pro Tag, bei Privatwaldbesitz in Ba-Wü ermäßigt: 25 €.
Abweichende Lg.-Gebühr bei Motorsägen-Lehrgängen. Bei
Mitgliedschaft in der SVLFG wird bei den mit *%* gekenn-
zeichneten Lehrgängen eine Förderung von 30 € verrechnet;
die Sachkundelehrgänge für Winden- und Forstkranprüfung
sind für diesen Personenkreis gebührenfrei. Am FBZ Königs-
bronn ggf. Unterkunft und Verpflegung für ca. 30 € pro Tag
bei Vollpension.
Die Belegung der Lehrgänge erfolgt nach der Reihenfolge
der Anmeldungen.
Im Übrigen gelten die Allgemeinen Geschäftsbedingungen
des Bildungsangebotes 2015.
Nähere Informationen und Anmeldung bei:
Forstliches Bildungszentrum Königsbronn, Stürzelweg
22,89551 Königsbronn, Tel: 07328/9603-13, Fax: 07328/9603-
44, e-mail: fbz.koenigsbronn@forst.bwl.de
Forstliches Bildungszentrum Karlsruhe, Richard-Willstätter-Al-
lee 2, 76131 Karlsruhe, Tel: 0721/926-33 91, Fax: 0721/926-
62 97, e-mail: fbz.karlsruhe@forst.bwl.de
Das gesamte Lehrgangsangebot des Landesbetriebs Forst-
BW finden Sie im Internet unter www.wald-online-bw.de
sowie bei der Unteren Forstbehörde an Ihrem Landratsamt
in der Broschüre
aktiv für den Wald – Bildungsangebot 2015 des Landesbe-
triebs ForstBW.

Kulturelles / vhs / fbs
Musik- / Kunstschule

Volkshochschule
Unteres Remstal e.V.

Öffnungszeiten bei der VHS Unteres Remstal Waiblingen,
Bürgermühlenweg 4, 71332 Waiblingen
Mo, Mi und Do: 09.00 bis 12.30 Uhr und 14:30 bis 18:00 Uhr
Dienstag und Freitag: 09:00 bis 12.00 Uhr
Tel.: 07151 95 880 0
Fax.: 07151 95 880 13
E-Mail: info@vhs-unteres-remstal.de
Homepage: www.vhs-unteres-remstal.de

Altersvorsorge für junge Familien
Die gesetzliche Rente stellt nur noch eine Grundabsicherung
dar. In einem VHS-Kurs mit Finanzexpertem Volker Reif
wird am Montag, 12. Oktober, 19 bis 22 Uhr in der VHS
im Postplatzforum erläutert, welche Vorsorgemöglichkeiten
sich speziell für Familien anbieten und wie man die eigene
Familie optimal absichern kann. Themen sind Funktionsweise
von Riester, Rürup
Information und Anmeldung telefonisch unter 0 71 51 95 88 00
oder www.vhs-unteres-remstal.de
Einführung in das aktuelle Asyl - und Ausländerrecht in
Deutschland
Die VHS im Postplatzforum, Rechtsanwalt Samir Talic, bietet
am Donnerstag, 8. Oktober, 18.00 – 21.15 Uhr Informati-
onen für ehrenamtlich tätige Personen sowie Interessierte,
die anhand der aktuellen Gesetzeslage und Rechtsprechung
eine Einführung zum Ausländerrecht und Asylrecht erhalten
möchten. Es geht um rechtliche und praktische Probleme
von Asylanten, Themen wie Duldung, Visum und Aufent-
haltstitel, Familiennachzug, Ausbildungsaufenthalt, Aufenthalt
aus völkerrechtlichen, humanitären oder politischen Gründen,
Blaue Karte EU Deutschland oder Einbürgerung. Ehrenamt-
lich Engagierte können bei den Fachstellen für Bürgerenga-
gement eine Gebührenerstattung erfragen.
Information und Anmeldung telefonisch unter 0 71 51 95 88 00
oder www.vhs-unteres-remstal.de
Neuer Kurs: Aquarellmalen, Mischtechnik und Zeichnung
für Anfänger und Geübte
Neben Aquarellmalen, Aquarelltechniken werden unter Lei-
tung von Sumiko Shoji ab Mittwoch, 7. Oktober, 10 Uhr

Mischtechniken mit Aquarell (Collage, Gouache, Ölkreide,
Tusche) angeboten. Grundlagen der Zeichnung, die Linie,
Form, Textur, Schattierung bereiten jene auf die Umsetzung
einer naturalistischen Zeichnung vor, die in der Erfassung
von Vorlagen ungeübt sind oder deren Erfahrungen länger
zurückliegen. Das Sehen und Umsetzen verschiedener Bild-
motive von realen Gegenständen wird geschult. Bildaufbau,
Komposition, Strukturen, Bildraum und Farbbeziehungen
sind Teil des Unterrichts. Themen werden angeboten und
eigene Bildideen gefördert. Veranstaltungsort ist die VHS in
Waiblingen, Bürgermühlenweg 4.
Information und Anmeldung zu Kurs-Nr. 21095 telefonisch
unter 0 71 51 95 88 00 oder www.vhs-unteres-remstal.de
F51835 Interkulturell kompetent arbeiten im Ehrenamt -
Crashkurs
Grözinger Andrea
Freitag, 02.10., 14.00 - 17.15 und Samstag,
03.10.15, 09.00 - 16.00
Waiblingen, Bürgermühlenweg 4, VHS im Postplatzforum,
Raum 2.2
F40060 Deutsch: Was steht heute in der Zeitung?
Krämer Ulrich
mittwochs ab 30.09.15, 15:00-16:30, 10-mal
Waiblingen, Bürgermühlenweg 4, VHS im Postplatzforum,
Raum 2.17
F31417 Fitness für den ganzen Körper
Lee-Haußer Jennifer
dienstags ab 29.09.15, 17.00 - 18.00, 15-mal
Waiblingen, Röntgenweg 1-7, Wolfgang-Zacher-Schule,
Turnhalle 2
F31297 Beckenbodenschule® für Frauen
Brachhold Ulrike
freitags ab 02.10.15, 14.30 - 16.00, 8-mal
Waiblingen, Bürgermühlenweg 4, VHS im Postplatzforum,
Raum 1.2

Familien-Bildungsstätte Waiblingen e.V.

Das gesamte Kursangebot finden Sie in unserem Haupt-
programm oder auf unserer Homepage. Anmeldungen sind
direkt über unsere Homepage www.fbs-waiblingen.de, per
Mail: info@fbs-waiblingen.de, per Post, Fax: 07151/98224-
8927 oder Telefon 07151/98224-8920/8921/8922 möglich
Erziehen mit Gelassenheit
Christiane Kutik
10506
Mi 30.9., 20.00–21.30 Uhr
Vorverkauf FBS Waiblingen: 7,50 €, Vorverkauf Kiga-Eltern
Spatzennest: 6,– €, Abendkasse 9,50 €
Forum Mitte, Waiblingen, Blumenstr. 11 (Saal)
Ton- und Keramikarbeiten (figurales Töpfern)
Franz Wimmer
72511
Do 1.10.–29.10., 4×, 18.30–21.00 Uhr
FBS im Familienzentrum KARO, Alter Postplatz 17,
Waiblingen
Literaturkreis
Birgit Kaufmann
13500
Do 1.10., 12.11., 10.12., 14.1., 4.2., 20.00–21.30 Uhr
FBS im Familienzentrum KARO, Alter Postplatz 17,
Waiblingen
Eltern-Kind-Turnen für Kinder von 1 - 1 1/2 Jahren in Beglei-
tung eines Ewachsenen
Petra Horter
34501a
Do 1.10.–26.11., 8×, 9.00–10.00 Uhr
FBS im Familienzentrum KARO, Alter Postplatz 17, Waiblingen
LEFINO® Geburtstermin Anfang April - Mitte Mai 2015
Stefanie Walter
31511a
Fr 2.10.–5.2., 14×, 15.00–16.30 Uhr
Ev. Gemeindehaus Großheppach, Friedensstr. 15,
Weinstadt-Großheppach
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Das Cannstatter Volksfest - Geschichte und Geschichten
rund um Fest und Festgelände
Stefan Betsch
14506
So 4.10., 11.00–12.30 Uhr
Treffpunkt: Haltestelle Mercedesstraße auf der König-Karls-
Brücke Stuttgart-Bad Cannstatt
Kreatives Schreiben
Johanna Kuppe / Theo Kaufmann
13501
Mi 7.10., 19.00–21.30 Uhr
FBS im Familienzentrum KAROAlter Postplatz 17, Waiblingen
Ein neuer Typ für Frauen
Ayhan Hardaldali
81501
Do 8.10., 18.00–21.00 Uhr
FBS im Familienzentrum KARO, Alter Postplatz 17,
Waiblingen
Schön und schwanger
Ayhan Hardaldali
81502
Do 8.10., 14.00–17.00 Uhr
FBS im Familienzentrum KARO, Alter Postplatz 17,
Waiblingen

Kunstschule
Unteres Remstal
Die Kunstschule Unteres Remstal bietet folgende Kurse an:
WORKSHOPS für Kinder
Feuerspeiende Drachen (für Kinder von 8-12 Jahren)
Fr. 02.10. und Fr. 09.10.2015, jeweils 14.00-15.45 Uhr, Waib-
lingen, Kunstschule, Gebühr: Euro 25,- (inkl. Material), Lei-
tung: Sarah Huber, Kursnr.: K6
Bilder lesen - Geschichten sehen (für Kinder von 6 bis 12
Jahren) dienstags, 16.30-18.00 Uhr, 5 Termine, Beginn:
06.10.2015, Weinstadt-Beutelsb., Stiftshof, Gebühr: Euro 50,-
(inkl. Material), Leitung: Uta Schock, Kursnr.: K7

WORKSHOPS für Mädchen zum Weltmädchentag - Kostenfrei

Trick it (Trickfilm für Mädchen ab 11 Jahren)
Sa. 26.09.2015,10.00-16.00 Uhr, Waiblingen, Kunstschule, ,
Gebühr: kostenfrei, Anmeldung erforderlich, Leitung: Mareike
Baumeister, Kursnr.: JU1
Das bin ich (für Mädchen von 6 - 10 Jahren)
Sa. 03.10.2015,10.00-12.30 Uhr, Waiblingen, Kunstschule,
Gebühr: kostenfrei, Anmeldung erforderlich, Leitung: Sarah
Huber, Kursnr.: K8
Girlpower (für Mädchen ab 10 Jahren)
Sa. 03.10.2015,13.00-17.00 Uhr, Waiblingen, Kunstschule,
Gebühr: kostenfrei, Anmeldung erforderlich, Leitung: Sarah
Huber, Kursnr.: JU2
EXKURSION
Kunst- und Architekturreise Vorarlberg - Bauwunder aus
Holz – Moderne Architektur und Museen in Vorarlberg
Sa. 03.- So. 04.10.2015, Treffpunkt: 7.30 Uhr, Haltebucht
Staatsgalerie - Haus der Geschichte
Leistungen: Führungen Buket Altinoba, eine Übernachtung im
Hotel Harry’s Home (3*) in Dornbirn inkl. Frühstücksbuffet,
Busfahrt, Bergbahnfahrt, Eintritte; Preis pro Person im Dop-
pelzimmer: € 285,-; EZ – Zuschlag: € 20,-; Buchungsnr.: R1
KUNSTVERMITTLUNGSANGEBOT im Rahmen der Ausstel-
lung "Durchgesiebt & Draufgeschaut":
Am Samstag mit Muse - Kunstgespräch nicht nur für Seni-
oren Sa. 10.10.2015, 11.00-12.00 Uhr, Waiblingen, Weingärt-
ner Vorstadt 14, Gebühr: Euro 5,-, Leitung: Catharina Wittig,
M. A. Kunsthistorikerin
OFFENE TÜREN am Sa. 26.09.15, 10.00-15.00 Uhr
Alle sind herzlich eingeladen in der Kunstschule Unteres
Remstal auf eine kreative Entdeckungsreise zu gehen. Kin-
der können die eigene Kreativität bei “Art im Ländle“ von

10.00-13.00 Uhr oder in der Trolle- und Zwergenmalwerk-
statt von 13.00-15.00 Uhr erproben (Anmeldung jeweils erfor-
derlich). Zusätzlich gibt es für Kinder ein offenes kreatives
Angebot ab 11.00 Uhr. Für Erwachsene gibt es ab 11.00 Uhr
die Möglichkeit, Druck- und Maltechniken experimentell zu
erkunden. Für diese beiden Angebote ist keine Anmeldung
erforderlich. Alle Mitmachaktionen sind an diesem Tag kos-
tenfrei. Das Kunstschulteam steht darüber hinaus für Fragen
zu Workshops und Fachklassen zur Verfügung, gerne kön-
nen auch kostenlose Schnuppertermine vereinbart werden.

Musikschule
Unteres Remstal

Musikschule bietet Harfenunterricht an
Für das Fach Harfe wurden zum 1.9.2015 die Unterrichts-
gebühren um durchschnittlich 12 % gesenkt. Am Unter-
richtsstandort Stiftshof in Weinstadt Beutelsbach findet der
Unterricht bei Frau Irmela Soldner statt. Das Instrument kann
neben Kindern und Jugendlichen auch von Erwachsenen er-
lernt werden. Schnupperstunden sind jederzeit möglich. Bitte
wenden Sie sich an das Sekretariat der Musikschule Unteres
Remstal unter 07151/15611 / 54, info@msur.de
Plätze für Querflöte frei
An der Musikschule Unteres Remstal sind im Fach Querflöte
noch Unterrichtskapazitäten frei.
Zur Familie der Querflöten gehören auch die Piccoloquerflöte
ebenso wie auch die historischen Querflöten wie Traversflöte
oder die klassische Klappenflöte. Wer auf diesen Flöten sei-
ne Kenntnisse auffrischen will oder auch ganz neu anfangen
will, ist hier genau an der richtigen Adresse. Der Unterricht
findet in Waiblingen, Rommelshausen, Stetten, Beutelsbach,
Schnait und Großheppach statt. Informationen oder Anfragen
können Sie direkt bei Herrn Raymund Noirhomme (tel.07151-
1659432) bekommen. Anmeldungen sind direkt möglich über
das Sekretariat der Musikschule Tel.07151-15654 oder per
Email info@ msur.de.
Freie Plätze für Blockflöte
Hast du Lust Blockflöte richtig zu lernen und zu spielen?
Möchtest du zusammen mit anderen Kindern tolle Flötenlie-
der musizieren? Du beginnst mit der Sopranblockflöte und
kannst später die Altflöte und alle anderen Blockflöten bei
uns spielen lernen. Für September gibt es in Strümpfelbach
freie Plätze. Der Unterricht findet in Kleingruppen oder im
Einzelunterricht bei Frau Claudia Schäfer und bei Frau Mo-
nika Robescu statt. Ideal ist der Beginn im Schulalter. Bitte
jetzt anmelden. Alle Anmeldungen richten Sie bitte an die
Musikschule Unteres Remstal, Christofstr. 21, 71332 Waiblin-
gen, Tel. 07151/15654 und 15611 oder Fax 562315. E-Mail:
info@msur.de

Kirchliche Nachrichten

Evangelische Kirchengemeinde

Evang. Pfarramt, Kirchstraße 12
Tel. 52898, Fax 58483
Büro: Margit Schmack
Bürozeiten: Di.,Mi. u. Fr. 8.30 Uhr - 11.30 Uhr
E-Mail: pfarramt@ev-kirche-hegnach.de
Internet: www.ev-kirche-hegnach.de

Wochenspruch:
Unser Glaube ist der Sieg, der die Welt überwunden hat.

1. Johannes 5,4
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Die Pfarrstelle in unserer Kirchengemeinde ist zurzeit nicht besetzt.
Die aktuelle Zuständigkeit für Bestattungen, Taufen und Trau-
ungen erfahren Sie bei Frau Schmack im Pfarramt oder auf
dem Anrufbeantworter des Pfarramtes ( Tel. 07151/52898)
In dringenden seelsorgerlichen Fällen können Sie sich vom
20.09-26.09. an Pfarrer Frank, Hohenacker, Tel. 07151/81405
und vom 27.09.-10.10. an Pfarrer Dr. Finnern, Bittenfeld,
Tel.07146/5835 wenden..
In dringenden gemeindlichen Angelegenheiten wenden Sie
sich bitte an die KGR-Vorsitzende,
Frau Dobler, Tel. 07151/908156.
Donnerstag, 24.09.2015
19.00 Uhr Vorbereitungstreffen Kinderbibelwoche
19.30 Uhr Jungbläser
20.00 Uhr Posaunenchor
Freitag, 25.09.2015
19.00 Uhr Taizéandacht in der kath.Heilig-Geist-Kirche
Samstag, 26.09.2015
9.00 Uhr Kinderfrühstück
17.30 Uhr Teeniepoint
SONNTAG, 27.09.2015 17. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl Matthäus 15,21-28
(Pfr.in. Pflüger)
Opfer: Kinderkirche
Gleichzeitig ist Kinderkirche und Kinderbetreuung
11.30 Uhr Taufe von Lilli Marie Wollenhaupt in der Nikolaus-
kirche (Prädikant Stietz)
Dienstag, 29.09.2015
14.00 Uhr Handarbeitsnachmittag (im kleinen Saal)
14.30 Uhr Treff am Dienstag ( näheres siehe unten)
18.00 Uhr Ökumenische Arbeitskreis im kath. Gemeindezentrum
19.30 Uhr Mitarbeiter Netz-Abend
Mittwoch, 30.09.20154
14.15 Uhr Konfirmandenunterricht
20.00 Uhr Chorprobe
Donnerstag, 01.10.2015
19.30 Uhr Jungbläser
20.00 Uhr Posaunenchor
Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des Gemeindedienstes
werden gebeten, im Anschluss an den Gottesdienst die Pros-
pekte für die Gemeindespende mitzunehmen und bis 5. Oktober
zu verteilen.
Vielen Dank
---------------------------------------------------------------------
Hinweise zum Erntedankfest:
Erntegaben-Sammlung für die Waiblinger Tafel
Die Erntegabensammlung zum Erntedankfest ist in diesem
Jahr wieder für die Waiblinger Tafel bestimmt. Im Tafelladen
werden Lebensmittel an bedürftige Mitbürger zu etwa 10%
des Ladenpreises abgegeben (nach Vorlage eines Bedürfti-
genausweises). Die Kirchen, die Stadt Waiblingen und die
Diakonie Stetten unterstützen die Waiblinger Tafel.
Alle Erntegaben, die wir erhalten, werden auf diese Weise
in guter Weise verwendet. Ihre Gaben werden gebraucht!
Familie Herbert Lausterer, Hohenackerstraße 8 (Tel. 55159)
hat sich bereit erklärt, die Gaben zwischen Freitag, dem 02.
Oktober, und Montag, dem 05. Oktober 2015 entgegenzu-
nehmen. Bitte unterstützen Sie diese Aktion. Willkommen
sind vor allem haltbare Nahrungsmittel (Konserven, Hülsen-
früchte u.ä.).
Erntedankgaben zum Schmücken der Kirche
sollten bitte am Freitag, den 02.Oktober, zwischen 9.00 Uhr
und 11.00 Uhr in die Kirche gebracht werden. Gerne dür-
fen sie auch zum Gottesdienst am Sonntagmorgen etwas
Haltbares für die Tafel mitbringen und in die bereitgestellten
Körbe legen.
Vielen Dank!
Der Festgottesdienst zum Erntedankfest am 04.10.2015
um 10 Uhr
wird vom Posaunenchor und zu Beginn mit den Kindern
unseres Kindergartens mitgestaltet. Dazu sind alle herzlich
willkommen.
Im Anschluss laden wir zu einem gemeinsamen Mittagessen ein.
Bitte melden Sie sich im Pfarramt an.

Dienstag, 29. September 2015, 14.30 Uhr
im evangelischen Gemeindezentrum zu dem Thema:

Dreiklang: Pfarrer - Pädagoge – Original
Der bekannte Autor und Heimatforscher E. Gaukel berichtet
über das Wirken des Theologen Johann Friedrich Flattich.
Dieser ist einer der populärsten evangelischen Pfarrer des
alten Württemberg. Um sein unkonventionelles Auftreten und
seine schlagfertigen Antworten ranken sich zahlreiche An-
ekdoten.
Als Pfarrer bemühte er sich darum, durch praktische Le-
benshilfe die sozialen Verhältnisse in seiner Gemeinde zu
verbessern. Beachtliches leistete Flattich als Pädagoge. Fast
300 Schüler nahm er im Laufe seines Lebens in seinem
Pfarrhaus auf und unterrichtete sie. In manchen Lebensbe-
schreibungen wurde er später als der "Schwäbische Salo-
mo" bezeichnet.
Die theologischen und pädagogischen Ansichten des bedeu-
tenden Vertreters des schwäbischen Pietismus sind in vielen
Punkten bis heute aktuell geblieben.
Zu diesem informativen Nachmittag laden wir recht herzlich
ein. Jeder Interessierte ist willkommen. Es sind keine Alters-
grenzen gesetzt.
Ab 14.30 Uhr stehen Kaffee, Tee und Kuchen für Sie bereit.
Nach der offiziellen Begrüßung wollen wir das Programm mit
einem Denkanstoß von Herrn Zimmerling beginnen. Der Vor-
trag von Herrn Gaukel beginnt gegen 15.15 Uhr und dauert
eine knappe Stunde. Der offizielle Teil des Nachmittags wird
gegen 16.30 Uhr zu Ende sein.
Bis 17.00 Uhr darf man, wie immer, noch gerne bleiben.
Wenn Sie abgeholt und wieder heimgefahren werden möch-
ten, können Sie uns gerne anrufen. (Zimmerling, Tel. 562804)



Mitteilungsblatt Hegnach aktuell Nummer 39 / Seite 11Donnerstag, 24. September 2015

Katholische Kirchengemeinde

Heilig Geist-Kirche, Hegnach
Do., 24. September
18.30 Uhr Rosenkranz
19.00 Uhr Eucharistiefeier
So., 27. September – 26. Sonntag im Jahreskreis
11.15 Uhr Eucharistiefeier
Do., 01. Oktober
18.30 Uhr Rosenkranz
19.00 Uhr Eucharistiefeier
· Zur nächsten Taizé-Andacht in Hegnach laden wir ein am

Freitag, 25. September um 19.00 Uhr in unsere Hegnacher
Heilig Geist-Kirche.

· Schüler der Kernstadt, aus Beinstein, Rinnenäcker, Korber
Höhe und Hegnach treffen sich an diesem Samstag,
26. September von 10.00 bis 11.30 Uhr im kleinen Anto-
niussaal, Marienstr. 4 zur Jugendgruppe. Die Gruppe freut
sich über neue Gesichter!

· Unser Gemeindefest in Hegnach am Sonntag, 04. Ok-
tober rückt näher. Dankbar sind wir für Helferinnen und
Helfer. Bitte melden Sie sich im Pfarrbüro. Wir bitten um
Ihre Unterstützung mit Kuchen- und Kaffeespenden. Auch
an diesem Sonntag liegt in der Kirche eine Liste auf zum
Eintragen. So fällt das Planen leichter.

Evangelisch-methodistische
Kirche Hegnach

Pastor Jürgen Zipf,
Kleine Gartenstraße 11,
71334 Waiblingen-Hegnach,
Tel.: 07151 52510
E-Mail: juergen.zipf@emk.de
Zu unseren Veranstaltungen laden wir herzlich ein –
die Abkürzung gibt an, wo die Veranstaltung stattfindet.
HE = FRIEDENSKIRCHE HEGNACH, Kl. Gartenstraße 11
NR = GEMEINDEHAUS NECKARREMS, Dorfstraße 28

Donnerstag, 24. September
15.00 Uhr Frauentreff (HE)
Ansprechpartnerin: H. Burkhardt, 07151-51811
20.00 Uhr Posaunenchor (HE)
Ansprechpartner: J. Fischer, 07146-86 04 20
Freitag, 25. September
19.00 Uhr Ökumenisches Taizé-Gebet

(Heilig-Geist-Kirche Hegnach)
20.00 Uhr Bezirks-Gemeinde-Informations-Abend (HE)

Sonntag, 27. September
10.00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst am Neckarstrand
Zum Auftakt des Neckaraktionstages 2015 findet um 10.00
Uhr ein ökumenischer Gottesdienst am Neckarstrand in Ne-
ckarrems statt. Der Gottesdienst wird gestaltet von Ver-
tretern und Vertreterinnen der evangelischen, evangelisch-
methodistischen und der katholischen Kirche. Außerdem
wirken die Remsecker Posaunenchöre und die Band „Seibis
and friends“ mit. Im Mittelpunkt des Gottesdienstes steht
natürlich der Neckar. Was bedeutet es für uns am Fluss
und mit einem Fluss zu leben? Wir laden herzlich ein, den
Neckaraktionstag mit dem Besuch dieses Gottesdienstes zu
beginnen.
Montag, 28. September
9.30 Uhr Miniclub (NR)

Ansprechpartnerin: E. Obergfäll, 07146-3913
Dienstag, 29. September
9.00 Uhr 9-Uhr-Treff (HE) - gemeinsam die Bibel entdecken
Ansprechpartnerin: M. Dörrer, 07146-281326
9.00 Uhr Gebetskreis (bei R. Lutsch)

HÖREND BETEN – BETEND HÖREN
Ansprechpartner: R.+ H. Burkhardt, 07151-51811
Mittwoch, 30. September
20.00 Uhr Mittwochabendgebet (HE)

HÖREND BETEN – BETEND HÖREN
Ansprechpartner: R. Burkhardt, 07151-51330
Donnerstag, 1. Oktober
16.15 Uhr Ökumenischer Gottesdienst mit Pastor Zipf

im Haus Kastanienblüte
20.00 Uhr Posaunenchor (HE)
Ansprechpartner: J. Fischer, 07146-86 04 20
Die Hauskreise unserer Gemeinde treffen sich nach Absprache –
Kontakte vermittelt gerne Pastor Zipf.

Neuapostolische Kirche

Donnerstag, 24. September
20:00 Uhr Gottesdienst mit dem Bezirksältesten

Jörg Friederich

Freitag, 25. September
20:00 Uhr Jugendchorprobe in Korb, Neustädter Straße 37

Samstag, 26. September
18:00 Uhr Gottesdienst in WN-Hohenacker,

Im Immenhäldle 21

Sonntag, 27. September
keine Gottesdienste in allen Gemeinden

Dienstag, 29. September
20:00 Uhr örtliche Chorprobe in WN- Hohenacker,

Im Immenhäldle 21

Donnerstag, 1. Oktober
20:00 Uhr Gottesdienst
Wir freuen uns auf Ihren Besuch in unseren Gottesdiensten.
Weitere Informationen finden Sie im Internet unter
nak-stuttgart-bad-cannstatt.de.

Vereine / Verbände

Sportverein Hegnach 1947 e.V.

Abt. Fußball

Herren Kreisliga AII
5.Spieltag SK Fichtenberg - SV Hegnach II 0:2 (0:0)
Die Null steht
Einen hochverdienten Sieg fuhr der SVH beim SK Fichten-
berg ein. Hegnach begann forsch und setzte die Gastgeber
sofort unter Druck. So kam der SVH auch postwendend
zu zwei guten Möglichkeiten, die jedoch ungenutzt blieben.
Nach 10-15 Minuten verlor der SVH aber seinen spieleri-
schen Faden und passte sich dem Niveau an. Gefühlt 90 %
Ballbesitz, aber es sprang nichts klares mehr heraus. Glück
hatte man als der SKF kurz vor der Pause mit einem satten
Schuss neben das Tor scheiterte. 0-0 zur Pause in einem
schwachen Kreisliga Spiel. Unverändert gingen beide Mann-
schaften in die Hälfte zwei. Der SVH versuchte es weiterhin
spielerisch und kam immer wieder zu guten Aktionen, ohne
jedoch klar zu überzeugen. Erst in der 56. Spielminute, als
ein weiter Einwurf bei Patrick Haaf landete und dieser über-
legt zum 1-0 einschob, war Hegnach im Spiel. Jetzt hatte
man mehr Räume und Platz. So wurden gute Möglichkeiten
von Yildiz und Nickels vergeben.
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Auch ein Freistoß
von Haaf wurde
vom Torwart der
SKF entschärft.
Die Entscheidung
in der 80. Spiel-
minute, als Mus-
tafa Yildiz sich
aus 20 m ein
Herz nahm und
unten rechts ins
Tor zum verdien-
ten 2-0 schoss.
Hinten raus verwaltete man das Spiel sicher und bleibt
weiterhin Tabellenführer.
Nächste Woche empfängt man zu Hause einen Mitkonkur-
rent mit Weiler zum Stein.
SV Hegnach : Jasarevic, Wieler, Heinrich, Haaf, Neumann
(72. Haussmann), Sergili (60. Nickels), Runck, Pinar, Koch,
Yildiz, Diawonda (67.Prencipe)

Herren Kreisliga AI
5.Spieltag FSV Waiblingen I - SV Hegnach I 2:0 (1:0)
Da war mehr drin
Wohl nie zuvor in den letzten Wochen hatte der hochfavo-
risierte FSV solche Schwierigkeiten ein Spiel zu gewinnen.
Dies spricht für die Hegnacher Jungs, die ein tolles Spiel
ablieferten und keineswegs wie ein Tabellenletzter auftraten.
Schon in der ersten Hälfte hatte man durch Mirsad Tahiri
und Fatty Oskar Ousainou sehr gute Torchancen. Der FSV
zwar optisch überlegen, einmal musste man auf der Linie
klären. Ansonsten wurde aber Torhüter Andreas Zambounis
kaum geprüft. Sehr unglücklich dann doch noch das 1:0 in
der 40. Minute, als man mehrmals den Ball nicht wegbekam
und schließlich Tobias Koslowski abstaubte. In der 2. Hälf-
te erneut gute Hegnacher Chancen, als z.B Ousainou FSV
Abwehrspieler Marcel Knoll einfach stehen ließ und knapp
drüberchippte statt flach ins lange Eck zu schießen. Bei
einem satten Schuß von Ousainou musste sich FSV Spieler-
trainer Manuel Doll im Tor ganz lang machen um den Ball
aus dem Tordreieck zu fischen. Bei einem Überzahlkonter
verdribbelte sich Mirsad Tahiri statt auf die völlig frei stehen-
den Ousainou oder Rautscher zu passen. Bei den wenigen
gefährlichen FSV Chancen war Zambounis hervorragend zur
Stelle. Wie es dann so läuft kam der FSV durch einen zwei-
felhaften Elfmeter von Kevin Habermann dann zum 2:0 Sieg.
Auf diesem Spiel kann der SVH aber aufbauen, denn mit
der Leistung wird man sicher die nötigen Punkte machen
SV Hegnach: Zambounis, Maier, Schuster, Büsing (75.Gaeta-
no Martines), Obermayer, Evren (70. Balasa), Rosario Marti-
nes, Simeon Neumann, Rautscher, Ousainou, Tahiri

Vorschau Kreisliga A 27.09.
Kreisliga A1:
SV Hegnach I – VFR Birkmannsweiler 13:15 Uhr
Kreisliga AII:
SV Hegnach II –FSV Weiler zum Stein 15:00 Uhr
Mit dem weiteren Auswärtssieg in Fichtenberg bleibt das
Team Felix/Schmidlin weiter an der Tabellenspitze der KLA II,
und erneut stand die Null hinten. Bleibt zu hoffen dass die
Mannschaft sich nun weiter festigt und gegen den FSV Weiler
zum Stein nachlegt. In einem Testspiel siegte man im August
schon mal mit 4:1. Der FSV rehabilitierte sich für die 2:7
Pokalpleite durch ein doch deutliches 5:1 gegen Oppenweiler
und steht auf Platz 3. Vom Papier her ein Spitzenspiel also,
wir hoffen auf zahlreiche Zuschauer. In der A1 empfängt man
mit dem VFR Birkmannsweiler einen weiteren Aufstiegsanwär-
ter und will zumindest einen Punkt einfahren. Das Team von
Spielertrainer Giuseppe Iorfida zuletzt gerade so mit einem
Remis gegen Steinach. Nicht nur Iorfida, sondern auch Ali
Dogan,Philipp Klöpfer und Holger Klein allesamt torgefährliche
Spieler die man ausschalten muß. Der SVH muß noch an der
Chancenverwertung arbeiten, dann liegt auch was drin gegen
die favorisierten Gäste. DasTrainerteam Schaser/Zinser hofft
auf den Einsatz der angeschlagenen Ousainou, Martines und
Abruzzese. Erstmals dabei ist Murat Virit.

Bezirkspokal 2.Runde:
SV Hegnach II – SV Fellbach II 0:3 (0:1)
Auslosung nächste Runde mit dem SV Hegnach I am Diens-
tag 29.09.

Frauen Verbandsliga 2.Spieltag
Spvgg Rommelshausen - SV Hegnach 0:3 (0:0)
Erster Hegnacher Derbysieg in Rommelshausen
Auf betonhartem Kunstrasen brauchte man lange Zeit um
die aggressiv verteidigende Römer Mannschaft zu knacken.
Ein erster strammer Schuss von Hegnachs Julia Kappen-
berger zischte knapp am Römer Tor vorbei. In der Folge
pfiff der Schiri sehr großzügig und ließ einige Römer Fouls
durchgehen. Nach tollem Pass von Maike Bendfeld startete
Laura Bonuso alleine durch, wurde aber vom Schiri fälschli-
cherweise wegen Abseits zurückgepfiffen.

In der 18. verpasste Alice Mayer einen weiten Freistoß von
Jana Gogel und man hatte Glück , dass Giulia Montenovo
den Ball übers Hegnacher Tor hob. In der 32. Minute nahm
Sara Reichel eine Hereingabe von Julia Kappenberger auf,
doch ihren satten Schuss aus 12m konnte die Spvgg-Torspie-
lerin Jana Klee mit einer tollen Parade entschärfen. Nochmal
gelungene Hegnacher Ballstaffette in der 40. Minute, Sara
Reichel legt schön für Laura Bonuso auf, doch auch deren
Schuss aufs kurze Eck hielt Jana Klee bravourös. So gings
torlos in die Pause. In der 51. setzte sich Laura Bonuso am
Flügel durch und wurde im Römer Strafraum zu Fall gebracht,
so dass der Schiri auf Strafstoß entschied. Diesen verwan-
delte Sara Reichel mit etwas Glück unter Jana Klee hindurch
zum 0:1. Damit war der Bann gebrochen, fortan dominierte
Hegnach das Spiel weitgehend. Eine gefährliche Flanke von
Maike Bendfeld lenkte Klee gerade noch so ab und abermals
Klee klärte in letzter Sekunde im Rauslaufen per Fuß vor
der glänzend freigespielten Sara Reichel. Die Vorentscheidung
dann wenig später als Sara Reichel eine Flanke von Laura
Bonuso als Aufsetzer zum 0:2 ins kurze Eck köpfte.
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Den Hattrick perfekt machte Sara Reichel dann nach Zu-
spiel von Maike Bendfeld in der 82. Minute, als sie den
Ball humorlos zum 0:3 in die Maschen donnerte. Nach einer
Ecke musste Roms Spielführerin Lynn Aspacher einen abge-
fälschten Schuss von Lena Waldenmaier noch von der Linie
köpfen. Auf der Gegenseite konnte SVH-Aushilfstorspielerin
Ilire Balaj mit Glück und Geschick an der Strafraumgrenze
gegen die heranrauschende Marlene Hehr gerade noch klä-
ren. Letztlich also ein klarer und deutlicher Derbysieg der
weiteren Auftrieb für den DFB Pokal geben sollte.
SV Hegnach: Balaj, Ulrich, Nicolosi (74. Riehle), Waldenmai-
er, Mayer, Schindler (74. Mussa), Bendfeld, Cerdan-Schmid
(66. Baumann), Kappenberger (66. Dürr), Bonuso, Reichel

Nächstes Spiel Verbandsliga 11.10.2015
SV Hegnach – SV Jungingen 11:00 Uhr

Vorschau 2. Runde DFB Pokal Frauen:
Samstag 26.09.2015 SV Hegnach – TuS Issel 15:00 Uhr
Nach dem sensationellen 4:1 gegen den 1.FC Nürnberg
in der 1. Runde will der SV Hegnach den nächsten Coup
landen und als erster 5. Ligist überhaupt ins Achtelfinale
einziehen. Der Gegner Tus Issel aus der Regionalliga Süd-
west ist völlig unbekannt, dennoch aufgrund der Spielklasse
natürlich favorisiert. In der 1. Runde gewann der TuS nach
Elfmeterschießen beim Ligakonkurrenten SV Dirmingen. Vom
TuS stammt unter anderem die Nationalspielerin Josephine
Hennings die im Moment beim VFL Wolfsburg spielt. Bisher
hat Karoline Kohr die meisten Tore erzielt und in den letzten
Jahren war das Team von Trainer Markus Stein immer in der
Spitzengruppe der Regionalliga zu finden. Der SV Hegnach
ist sehr gut in die Saison gestartet, hat bisher alle Pflicht-
spiele (Liga, WFV und DFB Pokal) gewonnen bei einem Tor-
verhältnis von 20:2. Man hofft auf zahlreiche Unterstützung
auch aus der Region sowie bestes Fußballwetter und rech-
net sich eine kleine Chance aus, da man aller Voraussicht
nach in Bestbesetzung bzw mit dem kompletten Kader auf-
laufen kann. Neuzugang Anke Langwisch vom VFL Sindel-
fingen ist zumindest für Pokalspiele spielberechtigt und wird
auch erstmals dem Kader als Ersatztorspielerin angehören.
Schiedsrichterin der Partie ist Alessa Plass vom TSV Gög-
gingen /Augsburg. Ihr zur Seite stehen Cordula Gangel SRG
München-Freising und Karin Weber SRG Ostallgäu

Abt. Jugendfußball
Vorschau Jugend
Siehe ab sofort auch wieder unter www.facebook.com/SV-
HegnachJugendfussball
Bezirkspokal:
Dienstag, 22.09.15
E-Junioren
SV Hegnach III - TSV Schmiden II 18:00
B-Junioren
TB Beinstein - SV Hegnach 19:00
Mittwoch, 23.09.2015
D-Junioren
SV Hegnach - SG Schorndorf II 18:00

VfL Winterbach I - SV Hegnach II 18:00
A-Junioren
KSV Zrinski Waiblingen - SV Hegnach 19:15
Samstag, 26.09.2015
D-Junioren
11:00 Kreisstaffel FSV Waiblingen IV - SV Hegnach
14:00 Kreisstaffel SGM Höfen-Baach/Hertmannsweiler I – SV
Hegnach II
E-Junioren
11:00 Kreisstaffel TSV Schwaikheim-SV Hegnach II
13:00 Kreisstaffel SV Hegnach - VfR Birkmannsweiler II
B-Juniorinnen
11:00 SV Hegnach – Spvgg Rommelshausen
Sonntag, 27.09.2015
B-Junioren
10:30 TSV Leutenbach – SV Hegnach
Mittwoch, 30.09.2015
C-Junioren Bezirkspokal
TSV Schmiden - SV Hegnach 19:00

Ergebnisse Jugend
B-Juniorinnen | Kreisstaffel
SC Urbach – SV Hegnach 5:3 (3:1)
E-Junioren Kreisstaffel
1. FC Hohenacker II - SV Hegnach III 0:15
SV Hegnach II - SC Weinstadt 6:0 (2:0)
C-Junioren Qualistaffel
TSV Schmiden - SV Hegnach Vom TSV Schmiden abgesagt,
wird verlegt auf 07.10
A-Junioren Leistungsstaffel
SV Hegnach - Spvgg Rommelshausen 3:1 (1:1)
Tore: 1:1 Elton Nishori; 2:1 Mark Zanzanaini; 3:1 Pascal
Köhler
Starke Leistung der neuformierten A-Junioren gegen eine
gute Gästemannschaft. Weiter so !

D2 Junioren 2015/2016

D1 Junioren 2015/2016



Mitteilungsblatt Hegnach aktuellSeite 14 / Nummer 39 Donnerstag, 24. September 2015

Bambini
Schnuppertraining für fussballbegeisterte
Jungen+Mädchen Jahrgang 2009+2010
Wann: jeden Mittwoch+Freitag 16:30-17:30 Uhr wieder seit
16.09.2015
Wo: Kunstrasen oder Rasen Hegnach
Auch für die neue Saison suchen wir wieder Jungs und
Mädchen für unsere neue Bambini-Mannschaft. Wir freuen
uns über jedes Kind und wollen mit einem Schnuppertraining
das Interesse für den Fussball wecken.
Bei Interesse bitte unter 01776568654 oder anmelden

Abt. Turnen
Übungsstundenübersicht der Turnabteilung

Tanzen
· Fliegenpilze:
Alter: 4 - 6 Jahre
Zeit: Mittwoch von 17:00 Uhr - 18:00 Uhr
Ort: Burgschule
Trainerin: Nadine Demantke
· Sternenglanz:
Alter: 1. / 2. / 3.Klasse
Zeit: Montag von 16:00 Uhr - 17:00 Uhr
Ort: Burgschule
Trainerin: Alina Mildner
· Tanzen
Alter: ab 8. Klasse
Zeit: Montag von 17:00 Uhr - 18:00 Uhr
Ort: Burgschule
Trainerin: Linda Wiederkehr
· Bailamos:
Alter: ab 10. Klasse
Zeit: Mittwoch von 18:00 Uhr - 19:30 Uhr
Ort: Burgschule
Trainerin: Nadine Demantke
· Desigual:
Alter: ab 16 Jahre
Zeit: Donnerstag von 20:30 Uhr - 22:00 Uhr
Ort: Hartwaldhalle
Trainerin Marisa Ascherl
· Frauen und Männer:
Alter: ab 20 Jahre
Zeit: Dienstag von 20:00 Uhr - 21:30 Uhr
Ort: Hartwaldhalle
Trainerin: Marion Scheckenbach
Die Teilnahme ist nur mit Voranmeldung bei der jeweiligen
Trainerin möglich.

Turnen
· Eltern-Kind-Turnen:
Alter: 2 - 4 Jahre
Zeit: Dienstag von 15:30 Uhr - 16:30 Uhr
Ort: Hartwaldhalle
Trainerin: Nina Trovato
· Eltern-Kind-Turnen:
Alter: 2 - 4 Jahre
Zeit: Dienstag von 14:30 Uhr - 15:30 Uhr
Ort: Hartwaldhalle
Trainerin: Nina Trovato
· Vorschulturnen:
Alter: 4,5 - 5 Jahre
Zeit: Donnerstag von 16:00 Uhr - 17:00 Uhr
Ort: Hartwaldhalle
Trainerin: Marion Scheckenbach
· Vorschulturnen:
Alter: 5 - 6 Jahre
Zeit: Donnerstag von 15:00 Uhr - 16:00 Uhr
Ort: Hartwaldhalle
Trainerin: Marion Scheckenbach
· Kinderturnen in Kooperation mit der Schule:
Alter: 1. - 4. Klasse
Zeit: Mittwoch von 14:30 Uhr - 15:45 Uhr
Ort: Burgschule
Trainerinnen: Iris Rau und Sabrina Poss

· Gerätturnen ab 6 Jahre
Alter: ab 6 Jahre
Zeit: Mittwoch von 17:00 - 18:30
Ort: Hartwaldhalle
Trainerinnen: Marion Scheckenbach und Linda Wiederkehr
· Leistungsgruppe Turnen:
Alter: ab 11 Jahre
Zeit: Dienstag von 18:15 Uhr - 20:00 Uhr
Ort: Hartwaldhalle
Trainerinnen: Marion Scheckenbach und Linda Wiederkehr
Die Teilnahme ist nur mit Voranmeldung bei der jeweiligen
Trainerin möglich.

Fitness
· Frauengymnastik:
Zeit: Montag von 20:00 Uhr - 21:30 Uhr
Ort: Burgschule
Trainerin: Petra Wagenhals-Olp
· Fit Mix am Morgen:
Zeit: Freitag von 9:00 Uhr - 10:00 Uhr
Ort: Burgschule
Trainerin: Denise Strüwing
· Fit for fun:
Zeit: Mittwoch von 19:30 Uhr - 20:30 Uhr
Ort: Burgschule
Trainerin: Heike Weninger
· Pilates:
Zeit: Montag von 19:00 Uhr - 20:00 uhr
Ort: Burgschule
Trainerin: Denise Strüwing
· Wirbelsäulengymnastik:
Zeit: Montag von 18:00 Uhr - 19:00 Uhr
Ort: Burgschule
Trainerin: Silke Steichele-Schober
· Fitness für Rücken und Bauch:
Zeit: Mittwoch 18:30 Uhr - 19:30 Uhr
Ort: Hartwaldhalle
Trainerin: Nadine Ziegler
· Fünf Esslinger
Zeit: Mittwoch 9:00 Uhr - 10:00 Uhr

Mittwoch 10:00 Uhr - 11:00 Uhr
Ort: Hartwaldhalle
Trainerinnen: Marion Scheckenbach und Iris Rau

Ballsport
· Faustball:
Zeit: Montag von 16:00 Uhr - 17:30 Uhr
Ort: Hartwaldhalle
Trainer: Hans Poss

TTC Hegnach e.V.

Janine Wittmayr und Thorsten Frosch gewinnen Vereins-
meisterschaften 2015
Am vergangenen Sonntag fanden sich die Hegnacher Tisch-
tennisspieler und -spielerinnen zu den diesjährigen Vereins-
meisterschaften in der Burgschulturnhalle ein.
Zunächst spielten die Damen und Herren in zwei großen
Vorrundengruppen „jeder gegen jeden“. Nach der Vorrunde
wurden die Damen von den Herren getrennt und spielten
im K.O.-System um den Vereinsmeistertitel. Diesen sicherte
sich schlussendlich Janine Wittmayr, die das Finale gegen
Jessica Krumtünger mit 3:1 für sich entscheiden konnte.
Den dritten Platz teilten sich Lissy Schöneck und Michaela
Ehrmann.
Bei den Herren kamen jeweils die vier Gruppenbesten wei-
ter und spielten auch im K.O.-System ab dem Viertelfinale.
Diese Endrunde brachte so manche Überraschung mit sich:
Im Halbfinale gewann Gerald Staiger gegen Nico Holzinger
in fünf Sätzen und stand somit im Finale. Im zweiten Halbfi-
nale bezwang Thorsten Frosch Rolf Uhrig in einem spannen-
den Fünfsatzspiel mit vielen starken Ballwechseln.
Somit lautete das Finale Thorsten Frosch gegen Gerald Stai-
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ger. Auch dieses Spiel ging über die volle Distanz. Schluss-
endlich gewann Thorsten Frosch mit 3:2 das Spiel und kann
sich somit Vereinsmeister 2015 nennen.
Traditionell wurde auch wieder eine Doppelkonkurrenz aus-
gespielt, bei der immer ein besserer Spieler mit einem nicht
so erfahrenen Spieler zusammengelost wurde. Hier trium-
phierten am Ende Daniel Zeisl und Thorsten Frosch. Zweite
wurden Nico Holzinger und Lissy Schöneck.
Zum Ausklang des Tages gab es noch ein gemütliches Ves-
per mit anschließender Siegerehrung.
Ergebnisse:
Damen:
1. Platz Janine Wittmayr
2. Platz Jessica Krumtünger
3. Platz Elisabeth Schöneck
3. Platz Michaela Ehrmann

Herren:
1. Platz Thorsten Frosch
2. Platz Gerald Staiger
3. Platz Nico Holzinger
3. Platz Rolf Uhrig

Doppel:
1. Platz Daniel Zeisl / Thorsten Frosch
2. Platz Elisabeth Schöneck / Nico Holzinger
3. Platz Sven Berndt / Gerald Staiger
3. Platz Nick Eberwein / Rolf Uhrig
Am vergangenen Wochenende spielten:
Herren Kreisliga A West Rems
TSG Backnang – TTC Hegnach III 9:2
In den Einzeln spielten:
Bernd Kienzle 0:2, Thorsten Frosch 1:1, Paul Schroff 0:1, Cars-
ten Fisches 0:1, Dennis Glinicki 0:1, Dieter Krumtünger 1:0.
In den Doppeln spielten:
Kienzle/Schroff 0:1, Frosch/Glinicki 0:1, Fisches/Krumtünger 0:1.
Herren Kreisklasse A Waiblingen
SV Winnenden – TTC Hegnach IV 5:9
Im ersten Vorrundenspiel setzte sich der TTC Hegnach 4
gegen Winnenden durch. Drei gewonnene Eingangsdoppel
- wenn auch knapp - legten den Grundstein zum 9:5-Sieg
am letzten Samstag. Christoph Niederberger und Stefan Hol-
zinger blieben an diesem Abend ungeschlagen. Das nächste
Spiel findet am Samstag um 15 Uhr in Oeffingen statt.
In den Einzeln spielten:
Christoph Niederberger 2:0, Alexander Radloff 1:1, Harald
Nestlinger 0:2, Karl-Heinz Frosch 0:2, Stefan Holzinger 2:0,
Gerhard Winkler 1:0.

In den Doppeln spielten:
Niederberger/Radloff 1:0, Nestlinger/Holzinger 1:0, Frosch/
Winkler 1:0.
Herren Kreisklasse C Waiblingen
TTC Hegnach VI – GTV Hohenacker 1:9
Das erste Heimspiel der neuen Saison des TTC Hegnach
durften am Sonntag dem 20.09. die Herren VI gegen den
GTV Hohenacker III bestreiten.
Leider konnten die Herren VI den Hohenackerern die fast
mit Bestbesetzung angereist waren nur wenig entgegenset-
zen. Am Schluss musste man sich mit 8:27 Sätzen und 1:9
Spielen deutlich geschlagen geben. Für eine kleine Sensa-
tion sorgte Matthias Wenzel, der in seinem allerersten Spiel
gleich den einzigen Sieg einspielen konnte.
In den Einzeln spielten:
Manfred Dötterer 0:2, Marc Hauck 0:1, Robin Ehrmann 0:1,
Alexander Kasper 0:1, Matthias Wenzel 1:0, Christopher
Mischke 0:1.
In den Doppeln spielten:
Dötterer/Mischke 0:1, Hauck/Ehrmann 0:1, Kasper/Wenzel
0:1.
Damen Kreisklasse Rems
TSG Backnang – TTC Hegnach III 6:8
Das erste Punktspiel in der neuen Saison auswärts in Back-
nang war ein überraschender Erfolg!
Angereist war man mit dem Ziel zumindest nicht zu Null
wieder heimzufahren. Da Backnang mit nur drei Spielerinnen
antrat, war dies von vorne herein erreicht.
Das ausgespielte Doppel wurde durch Jutta Frosch und
Michaela Ehrmann 3:0 gewonnen und auch das eine und
andere Einzelspiel konnte nach spannenden Sätzen für den
TTC Hegnach entschieden werden.
Da es bis zum Schluss knapp zu ging, wurden alle Spiele
ausgespielt.
In den Einzeln spielten:
Jutta Frosch 1:2, Michaela Ehrmann 1:2, Sandra Frosch 2:1,
Karin Kasper 2:1.
In den Doppeln spielten:
J. Frosch/Ehrmann 1:0, S. Frosch/Kasper 1:0.
Mädchen U18 Verbandsklasse Nord
TGV Eintracht Abstatt – TTC Hegnach 6:3
Seit Neugründung der Mädchenmannschaft des TTC Heg-
nach vor 2 Jahren haben die jungen Sportlerinnen es ge-
schafft - mit nur einer einzigen Niederlage - von der Be-
zirksklasse über die Landesliga in die Verbandsklasse Nord
aufzusteigen.
Am Samstag war ihr Auftaktspiel auswärts beim TGV Ein-
tracht Abstatt.
Für den TTC Hegnach spielten Janine Wittmayr, Meike Win-
ter, Sarah Kasper und Tanja Enssle.
Das Doppel 1 Wittmayr/Winter gewann mit 3:2 Sätzen, wäh-
rend das Doppel 2 mit Kasper/Enssle 0:3 leider verloren
ging.

In den Überkreuz-Spielpaarungen der Einzel konnte Janine
Wittmayr gegen Jessica Wenninger mit 3:1 Sätzen und Sa-
rah Kasper gegen Saskia Kurtzhals mit 3:0 Sätzen punkten,
während sich Meike Winter gegen Daniela Fetzer mit 0:3
und Tanja Enssle gegen Marina Kubelj ebenfalls mit 0:3 ge-
schlagen geben mussten.
In den folgenden direkten Positionsduellen unterlag Jani-
ne Wittmayr gegen Daniela Fetzer mit 0:3. Ebenso erging
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es Meike Winter gegen Jessica Wenninger. Sarah Kasper
konnte sich gegen Marina Kubelj im 5. Satz ebenfalls nicht
durchsetzen und unterlag knapp mit 2:3 Sätzen.
Somit war man am Ende den Abstättern mit 6:3 unterlegen.
Als nächstes treffen die Hegnacher Mädchen am Samstag
dem 26.09.15 zu Hause in der Turnhalle an der Burgschule
Hegnach auf den TSG Steinheim/Murr der letzte Saison als
Tabellendritter die Verbandsklasse Nord beenden konnte.
In den Einzeln spielten:
Janine Wittmayr 1:1, Meike Winter 0:2, Sarah Kasper 1:1,
Tanja Enssle 0:1.
In den Doppeln spielten:
Wittmayr/Winter 1:0, Kasper/Enssle 0:1.

Vorschau auf das kommende Wochenende:
Am Samstag, den 26.09.2015 sind folgende Spiele:
Herren Kreisliga A West Rems
19 Uhr TTC Hegnach III – VfR Birkmannsweiler IV
Herren Kreisklasse A Waiblingen
15 Uhr TV Oeffingen V – TTC Hegnach IV
Damen Kreisklasse Rems
16:30 Uhr TV Weiler II – TTC Hegnach II
Jungen U18 Kreisklasse A Mitte
14 Uhr VfL Waiblingen – TTC Hegnach II
14:30 Uhr SG Schorndorf IV – TTC Hegnach III
Mädchen U18 Verbandsklasse Nord
13 Uhr TTC Hegnach – TSG Steinheim/Murr
Mädchen U18 Bezirksklasse Rems
13 Uhr TSV Böbingen – TTC Hegnach II
Jungen U13 Kreisliga Herbst Waiblingen/ Schorndorf
10:30 Uhr TTC Hegnach – TV Stetten
13 Uhr TTC Hegnach II – GTV Hohenacker
Am Sonntag, den 27.09.2015 sind folgende Spiele:
Herren Bezirksklasse Rems
14 Uhr TTC Hegnach II – SC Korb
Herren Kreisliga A West Rems
14 Uhr TV Oeffinger II – TTC Hegnach III
Herren Kreisklasse B Waiblingen
14 Uhr TTC Hegnach V – TV Oeffingen VI
Wir sind auch im Internet unter: WWW.TTC-Hegnach.de

Männergesangverein
Hegnach 1881 e.V.
Nächste Chorprobe
Männerchor
Montag, 28. September 2015, von 18:30 Uhr - 20:00 Uhr
Ort: Vereinstreff Rathaus Hegnach
Happy Voices
Montag, 28. September 2015, von 20:15 Uhr - 21:45 Uhr
Ort: Ehemaliger Raiffeisenmarkt hinter der Volksbank
„Projekt“ Adventliches im Schafhofkeller
Sie singen gerne? Möchten sich aber nicht auf ewig (an
einen Verein) binden? Sie möchten mal ausprobieren, wie
es ist, im Chor zu singen, statt alleine unter der Dusche?
Sie singen gerne zu Weihnachten, möchten aber auch mal
neue Lieder zum Weihnachtsfest lernen – oder sogar in einer
anderen Sprache? Sie schwärmen für Gospels?
Haben Sie eine der Fragen mit „ja“ beantwortet - dann kom-
men Sie doch bei den Happy Voices vom MGV Hegnach
vorbei und singen mit, gerne auch nur für dieses Projekt:
Ab 14. September starten unsere Proben für unser nächstes
Konzert am 05. Dezember 2015 im Schafhofkeller – Ad-
ventliches, Gospels, afrikanisch, englisch und deutsch. Sie
werden begeistert sein – denn: „Gemeinsam singen macht
Spaß, gemeinsam singen tut gut ... die Töne nehmen uns in
den Arm“. Jeder ist herzlich willkommen, Sie müssen nicht
vorsingen und Notenkenntnisse oder Sprachkenntnisse brau-
chen Sie auch nicht. Gemeinschaft ist, wenn jeder jedem
hilft. Und wenn Ihnen die modernen Lieder nicht gefallen
– wir haben auch einen traditionellen Chor. Dieser probt
für einen Auftritt in der katholischen Kirche am 06.12.2015.
Auch hier können Sie gerne projektweise bis zum Auftritt
mitsingen. Wir freuen uns auf Sie !!!!

Happy Kids

Der Kinderchor Happy Kids trifft sich jeden Dienstag von
16.00 - 16.45 Uhr im Vereinstreff im Rathaus Hegnach, Ein-
gang Erdgeschoss rechts. Im Chor können Kinder von ca. 4
Jahren bis zum Ende der 1. Schulklasse mitmachen. Neue
Kinder sind immer herzlich willkommen. Schaut einfach am
Dienstag im Vereinstreff vorbei und schnuppert mal rein.
Für Rückfragen erreichen Sie die Chorleiterin Karin Pfisterer
unter Tel. 15699.

Schwäbischer Albverein
Ortsgruppe Hegnach
Volksfestbesuch am Sonntag 27. Sept. 2015
Diejenigen welche die kurze Wanderung zu den öffentlichen
Verkehrsmitteln mitmachen möchten, treffen sich um 11 Uhr
am Rathaus. Wir werden je nach Wetterlage entweder nach
Oeffingen oder nach Aldingen wandern und von dort mit
der VVS zum Wasen fahren. Alle zum Besuch angemeldeten
Teilnehmer haben die Möglichkeit mitzuwandern oder auf
eigene Faust zum Wasen zu kommen. Reservierung vom
Tisch um 12 Uhr hat jeder Teilnehmer schon erhalten. Nach
dem Aufenthalt werden wir mit der VVS ab Bad Cannstatt
zurückfahren.
Rückfragen unter Tel. 57874 bei Werner
Fahrradtour am Donnerstag 01. Okt. 2015
Wir treffen uns, bei gutem Wetter, um 10 Uhr am REWE
Parkplatz zu einer Fahrt ins Blaue. Jedermann kann daran
teilnehmen und ist herzlich willkommen.
Erich

Ski-Club Hegnach e.V.

Ständige Termine:
Skigymnastik
jeden Montag von 20.00 bis 21.30 Uhr in der Hartwaldhalle
in Hegnach. Neueinsteiger und Gäste sind bei uns jederzeit
herzlich willkommen. Unsere ganzjährige Skigymnastik berei-
tet optimal auf verschiedene Sportarten vor und hält Euch
in Schwung.
Radtreff
während der Sommermonate:
- Männer: Jeden zweiten Sonntag im Monat Mountainbiken.

Abfahrt um 10.00 Uhr am Treffpunkt Hartwaldhalle. Rück-
kehr zwischen 12:30 Uhr und 13:00 Uhr. Neue Biker sind
gerne willkommen.

- Damen: jeden Dienstag um 18.15 Uhr an der Hartwald-
halle.

Nordic Walking
jeden Montag und Donnerstag um 18.00 Uhr:
- Treffpunkt im Sommer am Eingang zum Hartwald.

Tennisverein Hegnach e.V.
Happy Hour beim Tennisverein Hegnach
Jeden Freitag von 19 bis 20 Uhr gibt es beim Tennisverein
Hegnach eine Happy Hour. Wer sich schon immer einmal
überlegt hat, den Tennisschläger zu schwingen, ist vom Ver-
ein eingeladen, unverbindlich vorbeizuschauen, das Tennis-
spiel auszuprobieren und die schöne Tennisanlage kennen-
zulernen. Die Teilnahme an der Happy Hour ist kostenlos.

Rückblick auf den 4. Hartwaldcup
Am Samstag, den 01.08.2015, pünktlich um 09.00 Uhr konn-
te unsere Oberschiedsrichterin, Gisela Stecher, die ersten 6
Paarungen auf die Tennisplätze schicken.
Den Anfang machte die B-Gruppe (LK14-LK23).
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Unsere vier Teilnehmer vom TV Hegnach, Bernd Hedinger,
Ralf Wilhelm, Stuart Brown und Bernd Vater verloren alle
ihr Auftaktspiel und fanden sich in der Nebenrunde wieder.
Einzig unser Mitglied Marc Weinle, der jedoch für die TA TV
Oeffingen startet, konnte sich im starken 16er Feld für die
Runde der letzten acht qualifizieren.
Auch die nächste Runde lief für die meisten Hegnacher nicht
glücklich.
Stuart Brown verlor gegen den späteren Nebenrundenzwei-
ten im Matchtiebreak ebenso unglücklich wie Ralf Wilhelm.
Im vereinsinternen Duell konnte sich Bernd Hedinger gegen
Bernd Vater durchsetzen.
Marc Weinle erreichte in der Hauptrunde durch einen Sieg
im Matchtiebreak die nächste Runde.

Uwe Kämpfer

In der A-Gruppe (LK7-LK16)
hatten die drei Spieler des
TV Hegnach einen besseren
Start. Uwe Kämpfer konnte
den an zwei gesetzten Rai-
ner Grund aus Pflugfelden
nach hartem Kampf mit 7:5,
6:4 schlagen. Andreas Trei-
ber schickte den an drei
gesetzten Alexander Selzer
vom TC Möckmühl mit 6:3,
6:2 in die Nebenrunde.
Thorsten Hedinger komplet-
tierte den Erstrunden-Erfolg
der Hegnacher mit einem
Sieg im Matchtiebreak gegen
den zwei LK besseren Frank
Geckeler vom TC Heilbronn/
Trappensee.
Unter den letzten 8 im Hauptfeld trafen Andreas Treiber und
Thorsten Hedinger aufeinander. Thorsten konnte das Match
mit 7:5, 6:2 für sich entscheiden. Uwe Kämpfer zog mit
einem 6:2,6:3 gegen Kristian Nast vom TC Doggenburg ins
Halbfinale am Sonntag ein.
Am Sonntag, den 02.08. machte Bernd Hedinger den An-
fang im Halbfinale der Herren 40 B -Nebenrunde-. Gegen
Kai Gendig von der TA TV Bittenfeld spielte er bis zum
Stand von 6:3, 5:2 famos auf und verlor trotzdem noch im
Matchtiebreak. Da war mehr drin.
Kai Gendig gewann danach auch das Endspiel der Neben-
runde und Bernd musste sich mit Platz drei, nach einem
6:1,6:1 Sieg gegen Heiko Wente aus Bittenfeld, begnügen.
Marc Weinle setzte auch am Sonntag seinen Siegeszug fort
und gewann sein Halbfinale. Im Endspiel ließ er sich dann
auch von Georg Wider vom TC Weissenhof nicht mehr auf-
halten und gewann mit 6:2, 6:4 das Hauptfeld der Herren
40 B.
Wir gratulieren Marc Weinle zu diesem Erfolg.
Im Halbfinale des A-Feldes traf Thorsten schon wieder auf
einen Vereinskameraden. Gegen Uwe Kämpfer hatte er aller-
dings das Nachsehen und verlor mit 6:4, 7:5.
Damit stand Uwe im Endspiel gegen den an eins gesetzten
Klaus Noll von der SPG Auenwald/Lippoldsweiler, der in
seinem Halbfinale Christoph Gryschka aus Neustadt mit 6:1,
6:3 bezwang.
Uwe verlor den ersten Satz denkbar knapp mit 6:4 und es
schien alles für den favorisierten Klaus Noll zu sprechen.
Doch Uwe Kämpfer machte seinem Namen alle Ehre und
gewann den zweiten Satz mit 6:0, um dann im Matchtie-
break die „kleine“ Sensation perfekt zu machen. 10:6 das
Ergebnis und Uwe wurde zum zweiten Mal Hartwaldcup
Sieger.
Wir gratulieren Uwe Kämper zu dieser tollen Leistung.
Den 3. Platz erreichte Christoph Gryschka mit einem 6:4, 6:3
Sieg über Thorsten.
Herzlichen Dank an das Hüttenteam für die tolle Bewirtung.
Und herzlichen Dank auch an Oberschiedsrichterin Gisela
Stecher, die zwei Tage lang alle 32 Männer fest im Griff
hatte.
Bericht: TH

Abschluss-Turnier am Samstag, 26. September
Am kommenden Samstag ab 14 Uhr findet unser letztes
Bändelesturnier dieser Saison statt.
Mitmachen kann/darf/soll jedes Mitglied - gespielt werden je
nach Teilnehmerzahl Mixed-Doppel. Die Paarungen werden
vor jedem Spiel neu ausgelost.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich - einfach kommen und
spielen!
Für das leibliche Wohl wird durch unseren Hüttendienst
wieder einmal mit einem abwechslungsreichen Angebot an
Speisen und Getränken bestens gesorgt.
Wir freuen uns auf ein letztes gemütliches Beisammensein
in dieser Saison!
Jugend-Abschluss-Turnier am Sonntag, 27. September
Am kommenden Sonntag findet ab 10 Uhr unser Abschluss-
Turnier für die Tennis-Jugend statt.
Mitmachen können/dürfen/sollen alle - Anfänger und Fortge-
schritte - der Hegnacher Tennisjugend.
Es werden Einzel und Doppel gespielt; die Spiele werden je
nach Spielstärke ausgelost.
Für Essen und Getränke sorgt unser Hüttendienst-Team.
Besucher und Zuschauer sind herzlich willkommen!
Anmeldung erforderlich unter
Jugendwart@TV-Hegnach.de
Wir freuen uns auf einen schönen Tag mit euch!

Tennis-Jugendteilortsmeisterschaften 2015 – mit guter
Hegnacher Bilanz
Am letzten Wochenende, vom 18.-20. September fanden in
Waiblingen – Neustadt die Teilortsmeisterschaften der Kinder
und Jugendlichen mit einer sehr guten Beteiligung statt.

KidsCup mit Hegnacher Beteiligung: Jesper Monson (1. v. l.)
Gespielt wurde in fast allen Klassen vom Kleinfeld, Midcourt,
KidsCup, bis zu den Knaben, Mädchen und den Junioren
in sportlich fairer und freundschaftlicher Atmosphäre. Er-
freulicherweise waren dieses Jahr auch einige Hegnacher
Kids am Start, die sich mit großem Tennis, Kampfgeist und
Ausdauer ihren Gegnern stellten. Die gute Einstellung zum
Spiel und der Spaß am Tennis war allen Akteuren deutlich
anzusehen und jeder konnte sicherlich eine gute Erfahrung
aus seinen Matches mitnehmen.

Kleinfeldkids mit Hegnacher Beteiligung: Zoe Dreier (hintere
Reihe, 2. v. l.)
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In dem Kleinfeldbereich belegte Zoe Dreier einen vierten
Platz, nachdem sie drei von fünf Spielen für sich entschei-
den konnte.
Bei den KidsCup – Kids erreichte Jesper Monson einen
dritten Platz und zeigte eine tolle Umsetzung seiner neuen
Fähigkeiten aus den Tennistraining.
Philipp Riedel erlangte einen guten vierten Platz in einer
starken Junioren-Konkurrenz und Maurice Dreier musste sich
lediglich dem späteren Teilortsmeister der Junioren geschla-
gen geben, spielte hervorragendes Tennis und wurde Vize-
meister.

Junioren mit Hegnacher Beteiligung: Philipp Riedel (2. v. l.),
Maurice Dreier (2. v. r.)
Des weiteren spielten für Hegnach Marc Hedinger, Levin
Todt und Timm Hütter.
Bei der Siegerehrung konnten die Hegnacher Kids und Juni-
oren stolz einige Pokale mit nach Hause nehmen und zudem
noch die Anerkennung von allen Beteiligten, Zuschauern und
Tennisfreunden.
Herzlichen Glückwunsch!
Bericht: HM

Obst- und Gartenbauverein
Hegnach e.V.
...informiert, jetzt:
Hagebutten verarbeiten. Viele Apfelrosen (Rosa rugosa) tra-
gen dieses Jahr reichlich Hagebutten. Wussten Sie, dass
sich die Früchte zu Konfitüre oder Mus verarbeiten lassen?
Dazu werden die von den Blüten befreiten, gewaschenen
Hagebutten drei bis vier Tage eingefroren. Anschließend wer-
den sie mit Wasser oder Apfelsaft aufgekocht. Danach durch
ein Sieb streichen und mit Zucker zu einem Mus einkochen.
Immergrüne Pflanzen. Jetzt ist noch ein guter Zeitpunkt,
um immergrüne Laub- und Nadelgehölze wie Buchs, Ligus-
ter, Kiefer und Eibe vor dem Winter zu pflanzen. Damit die
Pflanzen gut einwurzeln, müssen sie bei Trockenheit gewäs-
sert werden.
Pfingstrosen pflanzen. Achten Sie bei einer Neupflanzung
von Pfingstrosen darauf, dass die dicken Triebknospen dicht
unter der Erdoberfläche liegen, sonst blühen sie nicht. Üb-
rigens: Pfingstrosen können bis zu 20 Jahre am gleichen
Platz stehen. Bevorzugt wird ein halbschattiger Standort.
Salate im Herbst schützen. Damit Salate, die jetzt noch im
Garten stehen, vor starken Niederschlägen im Herbst ge-
schützt sind, können Sie ein einfaches Foliendach aufstellen
mit Belüftung an der Seite oder an den Giebeln. Vergessen
Sie nicht zu gießen, wenn der Boden unter dem Dach zu
trocken ist.
Empfindliche Gemüsearten schützen. Nachts kann es im
September schon ziemlich kühl werden. Sonnenhungrige Ge-
müsearten wie Paprika und Aubergine danken eine Plastik-
haube oder Vliesabdeckung. So reifen die Früchte schneller
und und selbst in kühleren Lagen lässt sich mediterranes
Gemüse ernten. Hauben lassen sich leicht aus kunststoffum-
manteltem Draht (3 mm), Bindedraht und großen Mülleimer-
beuteln (klar) basteln. Regelmäßiges Gießen und Lüften an
heißen Tagen sind allerdings unerlässlich.
Kulturmaßnahmen am Rosenkohl vornehmen. Hat der Ro-
senkohl bis Mitte des Monats noch keine Röschen ange-

setzt, lässt sich die Ernte noch durch einen Trick sichern:
Brechen Sie die Triebspitze heraus und gießen Sie gründlich.
Nur ausreichend feuchter Boden gewährleistet große Rös-
chen. Eine Mulchschicht aus Grasschnitt oder Stroh verhin-
dert, dass der Boden austrocknet.
Darauf achten, dass Sie bei der Apfelernte die Stiele nicht
herausreißen, sonst faulen die Früchte an dieser Stelle. Ver-
meiden Sie auch Druckstellen und Verletzungen mit den
Fingernägeln und reißen Sie keine Blattbüschel von den
Zweigen.

(Quelle: NL LOGL - Gartenkalender)

LandFrauenverein
Hegnach
Besuchen Sie uns im Internet auf www.landfrauen-heg-
nach.de.

Marienkirche Waiblingen-Neustadt
Am Dienstag 6.10.2015
besichtigen wir den Erntedankteppich in der Marienkirche
in WN-Neustadt. Allerlei Körner, Getreide und Trockenblu-
men arrangieren Mitglieder der Gemeinde zu einem wunder-
schönen Teppich. Wir verbinden die Besichtigung mit einer
Kirchenführung. St. Maria wurde 2011 zum Kulturdenkmal
erklärt.
Danach ist der Besuch eines Cafés geplant.
Abfahrt: 13.47 Uhr am Rathaus Hegnach, 14.10 Uhr ab
Bahnhof Waiblingen.
Telefonische Anmeldung wird erbeten bis 3.10. 2015 unter
Tel. Nr. 07151/59212.
Gäste sind herzlich willkommen.

Landfrauen unterwegs
Besuch der EDEKA Südwest-Zentrale in Ellhofen
GANZ SCHÖN WAS AUF LAGER
Wenn Sie schon immer wissen wollten, woher die vielen Ar-
tikel im EDEKA-Markt kommen, wo und wie sie gelagert, wie
sie ausgeliefert werden oder wer eigentlich für die schnelle
Verteilung sorgt – dann lädt der Landfrauenverein Waiblin-
gen-Hegnach ganz herzlich zu einer Betriebsbesichtigung im
EDEKA Logistikzentrum Ellhofen ein.
Fahren Sie mit uns am Montag, 16. November 2015 mit dem
Reisebus nach Ellhofen.

12.00 Uhr Abfahrt in Hegnach am Rathaus
14.00 Uhr Einstündige Vorstellung des Betriebs inklusive

kleinem Imbiss
15.00 Uhr Eineinhalbstündige Führung
17.00 Uhr Gemütliche Einkehr zum Abendessen im Wein-

gut Weihbrecht in Schwabbach
20.30 Uhr Rückkehr/Ankunft in Hegnach

Wichtige Informationen:
Nehmen Sie eine Jacke mit, da die Besichtigung auch durch
Kühlzonen mit Temperaturen unter 8° führt. Der Rundgang
durchs Lager dauert ca. eine Stunde. Unterwegs gibt es
keine Sitzgelegenheiten und es müssen mehrere Treppen
bewältigt werden.
Bitte melden Sie sich bis spätestens Montag, 26. Oktober
2015 durch Einzahlung des Reisepreises in Höhe von 14,00
€auf das Konto des Landfrauenvereins Hegnach bei der
Volksbank Stuttgart, IBAN: DE 83 6009 0100 0671 2060 01,
BIC: VOBADESS verbindlich an.
Bei Fragen bitte Rita Huber, Tel. 07151/15371 anrufen.
Wir freuen uns auf einen schönen Halbtagesausflug.
Gäste sind - wie immer - herzlich willkommen!

Landfrauen kreativ

Bald ist Weihnachten!
Das Angebot von Spekulatius etc. in den
Einkaufsmärkten weist uns schon jetzt
darauf hin. Deshalb wollen wir an un-
seren nächsten Kreativ-Nachmittagen als



Mitteilungsblatt Hegnach aktuell Nummer 39 / Seite 19Donnerstag, 24. September 2015

Handarbeit Häkelsternchen für Fensterschmuck, Tischdeko
zum Advent oder auf Weihnachtskarten - einfach und schnell
- anfertigen.
Man braucht dazu eine Häkelnadel Nr. 3 und passendes
glattes Baumwollgarn. Die Anleitung dazu gibt es beim Kre-
ativtreff.
Unsere Termine 2015:
Mittwoch, 28.10., 18.11. und 02.12.2015.
Wir treffen uns ab 15.00 Uhr bis ca. 17.30 Uhr im Café
Reimann in der Ortsmitte, gegenüber dem Rathaus.
Gäste - wie immer - herzlich willkommen!

Elterninitiative Liebelle

Natur-pur in Hegnach
Elterninitiative Liebelle auf Entdeckungstour über Hegnacher
Wiesen- und Waldwege
Hurra, hurra der Herbst ist da!
Bücher Blätter bunte Träume
süße Freuden kahle Bäume
malt der Wind mit Zauberhand.
…Und wir möchten das miteinander erleben. In der Natur
um Hegnach!
Liebe Kinder,
Lust auf rote Bäckchen, gesunden Appetit, und entspannten
Schlaf?
Wir laden euch ein auf Herbstdüfte, Naturgeräusche, Ster-
nenhimmel bei unseren wöchentlichen Spaziergängen mit
Timmi entlang der Wiesen und Felder.
Wir beginnen unsere Natur-pur-Tour im neuen Schuljahr am
Montag, den 5. Oktober 2015.
Wir treffen uns wie immer am Schafhofkeller um 16:30 Uhr.
Anne und Ute und Timmi
(liebelle-hegnach@web.de)

Schon entdeckt?
Unseren Schaukasten im Esslinger Weg mit ca. monatlich
wechselnden „Gedichten am Wegrand“ für Groß und Klein.
Viel Freude beim Lesen der Gedichte!

VdK Ortsgruppe Hegnach

Barrierefrei Bauen und Wohnen
Wohnen zuhause trotz schwerer Behinderung oder Pflegebe-
dürftigkeit, das wünschen sich die meisten Menschen. Infor-
mationen dazu gibt es beispielsweise unter www.nullbarriere.
de oder www.online-wohn-beratung.de und über viele Wohn-
beratungsstellen. Diese Einrichtungen, teilweise bei Behör-
den, teilweise bei kirchlichen oder freien Trägern angesiedelt,
beraten vor allem über die Wohnungsanpassung an die Be-
dürfnisse behinderter oder pflegebedürftiger Menschen. Der
Sozialverband VdK hat derzeit vier Wohnberatungsstellen im
Lande: Radolfzell, Bleichwiesenstraße 1/1, Telefon (07732)
923636, u.werner@vdk.de; Freudenstadt, Landhausstraße
4 (Kreishaus E 4), Telefon (07441) 3070; kv-freudenstadt@
vdk.de; Freiburg, Rahel-Varnhagenstraße 16, Telefon (0761)
77043, sabinedaiberdi@versanet.de und seit September 2015
in Heilbronn, Ferdinand-Braun-Straße 26, Wohnberater Wal-
ter Münz (Architekt), Telefon (07134) 5101833, muenz.wohn-
beratung-hn@vdk.de, Wohnberater Gerhard Böhm, Telefon
(07132) 980608, boehm.wohnberatung-hn@vdk.de

„Fünf Esslinger“-Sportprogramm – Neue Kurstermine
Im Spätjahr 2015 gibt es wieder in etlichen Sportvereinen,
die zum Schwäbischen (STB) oder Badischen Turnerbund
(BTB) gehören, Fünf-Esslinger-Sportkurse. Mit beiden Ver-
bänden kooperiert der Sozialverband VdK Baden-Württem-
berg seit Jahren. So bekommen VdK-Mitglieder vielfach die
Gelegenheit – auch ohne Mitgliedschaft im jeweiligen Sport-
verein – an diesen speziellen Kursen teilzunehmen. Die Fünf
Esslinger sind ein Bewegungsprogramm für Menschen im
Alter 50+ oder/und für Sporteinsteiger oder -wiedereinsteiger.

Entwickelt wurden sie von dem Esslinger Altersmediziner Dr.
Martin Runge. Die Fünf Esslinger zielen auf die altersbeding-
ten Schwachstellen ab. So werden Kraft, Schnelligkeit, Be-
weglichkeit, Koordination und Balance speziell trainiert. Die
neuen Kurse finden sich in der Oktober-VdK-Zeitung sowie
unter www.vdk-bawue.de im Internet. Die Anmeldung erfolgt
immer direkt beim jeweiligen Sportverein.
Beschäftigung Schwerbehinderter fördern
Der Sozialverband VdK, weitere Sozialverbände, der Deut-
sche Gewerkschaftsbund und die Behindertenbeauftragte
der Bundesregierung, Verena Bentele, setzen sich für eine
Reform des Schwerbehindertenrechts ein, um den Anteil
von Menschen mit Behinderung auf dem Arbeitsmarkt zu
erhöhen. Das Bündnis fordert eine spürbare Anhebung der
gesetzlichen Ausgleichsabgabe. Denn jedes vierte Unterneh-
men mit mehr als 20 Mitarbeitern beschäftige dauerhaft
keinen einzigen Schwerbehinderten. Die vorgeschriebene
Fünf-Prozent-Quote erfüllten nur 40 Prozent der Arbeitge-
ber. Bisher werden für jeden unbesetzten Pflichtarbeitsplatz
monatlich zwischen 115 und 290 Euro an Ausgleichsabgabe
fällig.
Seit einem Jahr VdK-Zeitung zum Hören
Schon seit einem Jahr gibt es die „VdK-Zeitung“ auch
zum Abhören am Telefon. Der Sozialverband VdK Baden-
Württemberg leistet auf diese Weise einen wichtigen Beitrag
zur Inklusion. So können beispielsweise blinde und sehbe-
hinderte Menschen Informationen selbstständig abrufen und
selbstbestimmt teilhaben. Die „VdK-Zeitung zum Hören“ ist
zugleich die einzige Zeitung dieser Art in ganz Baden-Würt-
temberg. Die Nutzer können zum gewöhnlichen Festnetz-
tarif ihres jeweiligen Anbieters und ohne Anmeldung, ohne
Passwort sowie ohne besondere Technik die unten genann-
ten Nummern wählen und sich die komplette VdK-Zeitung
vorlesen lassen. Durch Drücken verschiedener Telefontasten
kann ein Artikel übersprungen, zum vorherigen zurückgekehrt
oder eine Pause eingelegt werden. Die Nordbaden-Ausgabe
ist unter der Rufnummer (07 11) 26 89 83 55 abzuhören,
die Nordwürttemberg-Ausgabe unter (07 11) 26 89 83 66,
die Südbaden-Ausgabe unter (0711) 26 89 83 77 und die
Südwürttemberg-Ausgabe unter (0711) 26 89 83 88.

Parteien

Telefonsprechstunde der CDU-Fraktion (18 Uhr - 19.30 Uhr)
Internet: www.cdu-waiblingen.de
30.09.2015 Dr. Siegfried Kasper, T. 21656
Telefonsprechstunde SPD
Dienstag, 29.09.2015 18-19 Uhr, Juliane Sonntag,
T. 0177/8186070

Telefonsprechstunden der DFB-Fraktion
Samstag, den 26.09. von 09.00 Uhr bis 10.00 Uhr
Siegfried Bubeck, Tel.: 07146/871117, E-Mail: bubeck.bitten-
feld@email.de
Mittwoch, den 30.09. von 19.00 Uhr bis 20.00 Uhr
Volker Escher, Tel.: 54445, E-Mail: volker.escher@gmx.de

Gespräch der Waiblinger SPD zum Thema Demenz mit
Katrin Altpeter
Eine Podiumsdiskussion zum Thema "Demenz – ein gemein-
samer Weg" veranstaltet die Waiblinger SPD am Mittwoch,
30. September 2015, um 19.30 Uhr im Studio des Waiblin-
ger Bürgerzentrums. Landessozialministerin Katrin Altpeter,
Kaspar Pfister, Geschäftsführer der Benevit-Gruppe sowie
Agnes Gabriel, Mitglied im Waiblinger SPD-Vorstand und
betroffene Angehörige, sprechen darüber, wie ein gutes Mit-
einander von Erkrankten, Angehörigen und Pflegenden ge-
lingen kann. Stefan Simpfendörfer, Qualitätsbeauftragter für
Pflege in den Rems-Murr-Kliniken, moderiert das Gespräch.
Alle interessierten Bürgerinnen und Bürger sind herzlich will-
kommen. Der Eintritt ist frei.
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Verschiedenes

Hygiene in der Imkerei
Beim Umgang und in der Erzeugung von Lebensmitteln ist
Hygiene oberstes Gebot. Zwar gilt Honig als ein für Ver-
derbnis wenig anfälliges Nahrungsmittel, dennoch sind in
einer Imkerei strenge Vorschriften einzuhalten. Das gilt auch
für Bienenhalter, die lediglich Honig von wenigen Völkern
ernten. Um seine Mitglieder auf dem aktuellen Wissensstand
zu halten veranstaltet der Bezirksimkerverein Waiblingen und
Umgebung am Freitag, 2. Oktober, von 20 Uhr im Waiblinger
Restaurant Staufer Kastell einen Vortrag zum Thema Hygiene
in der Imkerei. Der Referent Peter Borchard ist selbst Imker
und hält regelmäßig Fortbildungen zu diesem Thema. Die
Veranstaltung ist kostenlos, eine Anmeldung ist nicht erfor-
derlich. Gäste sind willkommen.

Wassonstnochinteressiert

Aus dem Verlag
Für unsere Anzeigenkunden:

Weihnachten ohne Stress - mit 3-fach-
Garantie
Auch wenn hier und dort bereits die ersten Weihnachtsar-
tikel auftauchen, denken vermutlich nur wenige schon an
Weihnachten.
Doch fast jeder kennt das Sprichwort:
Was Du heute kannst besorgen, das verschiebe nicht auf morgen.
Bei unseren Weihnachtsvorbereitungen sind die Glück-
wunsch- und Neujahrsanzeigen ein wichtiges Thema.
Die Frage: „Wann kommt wie viel?“ ist natürlich mit Blick auf
die Personalplanung immer aktuell - kurz vor Weihnachten
ist sie ein Topthema.
Damit auch Sie einen von vielen Punkten Ihrer Liste streichen
können, bieten wir Ihnen an, Ihre Weihnachtsanzeige jetzt
schon vorzubereiten. Unter www.nussbaummedien.de/weih-
nachten finden Sie eine große Auswahl an Musteranzeigen
und einen Auftragsschein.
Damit sagen Sie dem Weihnachtsstress ade und profitieren
von diesen Vorteilen:
• Garantierter Korrekturabzug bis Oktober per E-Mail
• Garantierte Platzierung im Weihnachtsglückwunschteil
• Garantiertes Erscheinen
Wichtiger Hinweis: Soweit in Ihrer Anzeige ein Bild oder ein Sig-
net mit abgelaufener Nutzungslizenz enthalten ist, wird dieses
vom Verlag durch ein ähnliches ersetzt. In diesem Fall wird Ih-
nen automatisch ein Korrekturabzug zur Freigabe zugesandt.
Über 1.000 Mitmach-Reporter

Große Sommer-Empfehlungsaktion der
Mitmach-Reporter – machen Sie mit
und gewinnen Sie mit etwas Glück ei-
nen 100 Euro-Gutschein von eventim.de
Seit dem Relaunch des Gemeindeklicks im November 2014
haben sich bereits mehr als 1.000 Mitmach-Reporter ange-
meldet und veröffentlichen Bilder und Geschichten, Berichte
und Gedichte, Rezepte und vieles mehr. Ein Erfolg, mit dem
das Redaktionsteam des Gemeindeklick sehr zufrieden ist.

Sicher würden sich noch mehr Menschen einbringen, wenn
sie wüssten, dass ihnen hieraus keine Verpflichtung erwächst,
dass kein Mitgliedsbeitrag zu entrichten ist und dass die Ver-
öffentlichungen auch für die Öffentlichkeitsarbeit in Verei-
nen, Kirchen, Kindergärten uvm. genutzt werden können. Es
wäre schade, wenn interessante Informationen unveröffent-
licht bleiben.
Wir möchten Sie deshalb ermutigen, Verwandten, Freunden
und Bekannten den Gemeindeklick weiterzuempfehlen.
Unter allen Teilnehmern, auf deren Initiative hin sich drei
neue Bürgerreporter beim Gemeindeklick anmelden, ver-
losen wir jeden Monat einen Veranstaltungsgutschein von
www.eventim.de im Wert von 100 €.
Die Werbeaktion geht über die Monate Juli, August und Sep-
tember. Jeder Teilnehmer nimmt an der Monatsverlosung
teil. Somit haben Sie drei Chancen, einen 100 Euro-Gutschein
zu gewinnen.
Wie es genau funktioniert, können Sie auf www.gemeindek-
lick.de/4784 nachlesen.
Das Gemeindeklick-Team von Nussbaum Medien freut sich
auf zahlreiche neue Mitmach-Reporter und wünscht Ihnen
viel Glück für die Verlosung.

Spenden Sie Zukunft – unterstützen
Sie die ALS Forschung –
Bestimmt haben Sie schon von der Ice-Bucket-Challenge ge-
hört. Diese war letztes Jahr in den Medien, als sich viele Pro-
minente Eiswasser über den Kopf leerten um dadurch auf die
tödlich verlaufende Nervenkrankheit Amyotrophe Lateral-
sklerose (ALS) aufmerksam zu machen.
Bei ALS (Amyotrophe Lateralsklerose) handelt es sich um eine
komplexe und derzeit unheilbare neurodegenerative Erkran-
kung, bei der die Nerven absterben, welche für die Muskel-
bewegungen verantwortlich sind. Lähmungen sind die Folge,
die zum Sprachverlust und zum Erstickungstod führen. Zum
jetzigen Zeitpunkt gibt es für diese Krankheit keine Therapie,
welche diese Erkrankung zumindest zum Stillstand bringt.
Die Hoffnung der an ALS erkrankten Menschen stützt sich
allein auf die Forschung, welche sich rein nur durch Spenden
finanziert, dass endlich ein entscheidender Durchbruch zur
Bekämpfung dieser schrecklichen Krankheit erzielt wird. Die
durchschnittliche Lebenserwartung beträgt zwischen drei
und 5 Jahren, nach Ausbruch der Krankheit.
Das Leben nach der ALS Diagnose ist geprägt von einem zu-
nehmenden Einsatz von Pflegepersonal und Hilfsmitteln wie
Rollstuhl, Sprachcomputer, künstlicher Ernährung und Beat-
mung.
Viele Menschen denken, die Amyotrophe Lateralsklerose sei
eine seltene Erkrankung. Das Risiko an ALS zu erkranken und
daran zu versterben liegt in Deutschland jedoch bei etwa
1:400.
In der klinischen ALS Forschung und Krankenversorgung ist
das Universitätsklinikum Ulm neben der Berliner Charité füh-
rend. In Ulm laufen zudem die Fäden eines deutschlandwei-
ten ALS-Netzwerkes zusammen. Darüber hinaus versorgen
Ärzte, Pfleger und Therapeuten etwa 800 Patienten pro Jahr.
Um das heute noch lückenhafte Wissen über die ALS zu ver-
dichten und die bruchstückhaften Erkenntnisse sinnvoll zu-
sammenzufügen, sind weiterhin erhebliche Forschungsan-
strengungen nötig.
Wenn Sie hierbei auch einen Teil dazu beitragen möchten,
dann spenden Sie an die Charcot-Stiftung. Diese Stiftung mit
Sitz in Ulm ist durch das Finanzamt als gemeinnützig aner-
kannt. Die Stiftung garantiert, dass jeder Euro in die For-
schung investiert wird und keinerlei Verwaltungskosten ent-
stehen. Nähere Informationen erhalten Sie auch unter: http://
charcot-stiftung.de/neuigkeiten oder www.als-charite.de.
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